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Vorwort des Kantonalpräsidenten

Vorwort

Liebe Musikantinnen und Musikanten
Geschätzte Dirigentinnen und Dirigenten 
Liebe Blasmusikfreunde  

Langsam verfärben sich die Blätter wie-

der an den Bäumen. Die Witterung wird 

kühler und die Tage werden kürzer. Das 

heisst, dass das Jahr 2015 langsam sei-

nem Ende entgegen geht. 

Nebst den ordentlichen Verbandsge-

schäften, hat sich der Kantonalvor-

stand bis zu den grossen Sommerfe-

rien, mit der Ausarbeitung des neuen 

Fest – Reglementes für das Kantonale 

Musikfest 2018 befasst. Dieses wurde 

auch den Anwesenden an der Präsiden-

tenkonferenz vom 25. September 15 in 

Frick vorgestellt.  Bis zum Eingabetermin 

vom 31. Mai 2015, ging eine schriftliche 

Bewerbung für die Durchführung für 

das KMF 18 beim Kantonalvorstand ein.  

Die def. Festortvergabe wird an der DV 

vom 05. Dezember 2015 in Unterkulm 

vorgenommen. 

Anfangs Sommer durften wir einen 

wunderschönen Musiktag in Lengnau 

im Surbtal erleben. Gegen 80 Vereine 

durften bei besten Voraussetzungen  

von Seite des Organisator ihr musika-

lisches Können einem Expertenteam 

vorstellen. Ebenfalls  unter besten Vor-

aussetzungen konnte Ende Juni der Ju-

gendmusiktag in Koblenz durchgeführt 

werden. Es ist mir ein grosses Anliegen, 

den beiden OK ganz herzlich für die Or-

ganisation und die tadellose Durchfüh-

rung dieser beiden Anlässe zu danken. 

In den letzten Tagen haben wir auch die 

Unterlagen für die Anmeldung des Kan-

tonalen Musiktages in Hausen im Jahre 

2016 erhalten. Ich bitte sie, besuchen 

sie diesen Musiktag. Auch im nächsten 

Jahr wird nebst dem Eidg. Musikfest in 

Montreux nur ein Musiktag im Aargau 

stattfinden. 

Wie bereits erwähnt, geht das Jahr 2015 

langsam dem Ende entgegen. 

In dieser Ausgabe des „ Aargauer – Mu-

sikant“ finden sie div. Berichte und Infor-

mationen für die nächste Delegierten-

versammlung vom 05. Dezember 2015 

in der Mehrzweckhalle in Unterkulm. 

Ich lade sie heute schon herzlich ins 

schöne Wynental an unsere DV ein. 

Ich wünsche ihnen allen eine tolle Vor-

bereitungszeit für ihre bevorstehenden  

Konzerte. 

Persönlich freue ich mich, zahlreiche in-

teressante und auch vielseitige Konzer-

te zu hören und auf viele Begegnungen 

mit ihnen allen. 

Herzlichst euer Präsident Kurt Obrist 

Bild: Red.
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MV Niederwil

Einmalig zweimalig – SaltoMusicale in der 
Mehrzweckhalle Niederwil AG

Statt der traditionellen Jahresanlässe, führen der Turnverein 

und Musikverein Niederwil eine gemeinsame Show durch.

Über 200 Mitwirkende werden an fünf Anlässen im Dezem-

ber 2015 und Januar 2016 das Publikum zu einer spannenden 

Dorfgeschichte mitnehmen. Was passiert alles auf dem Dorf-

platz und wie geht die Geschichte um zwei Liebende aus?

In der Mehrzweckhalle Niederwil, wird der Musikverein Nie-

derwil live zu den Darbietungen des Turnvereins Niederwil 

spielen. Seit mehreren Wochen wird intensiv geplant, ge-

probt, musiziert und geturnt.

Nach Circus Ritardo (2011, STV mit Kleinformation MVN) und 

Tattoo (2011, MVN mit Teil-Beteiligung STV) wollten die bei-

den Vereine erneut ein gemeinsames Projekt ins Leben rufen. 

Unter der Regie von Benny Heimberg und Michelle Gerber 

(Turnverein) sowie Sandro Oldani und Stefan Schnegg (Mu-

sikverein) entsteht in Zusammenarbeit mit einem mehrköpfi-

gen OK-Team ein Anlass der Superlative.

Pro Anlass stehen rund 500 Sitzplätze für das Publikum bereit.

Gäste können sich vor und während dem Anlass kulinarisch 

verwöhnen lassen und nach den Vorführungen den Abend 

in der «Cüpli-Bar», der «Bierschwemme» oder in der «Down-

town-Bar» ausklingen lassen.

Eintritt, Kombi-Eintritt, Vorverkauf und Abendkasse. Weitere 

Infos auf www.saltomusicale.ch

Infos zu den Vereinen:
Musikverein Niederwil, gegründet 1907, hat gegen 50 Musi-

kantinnen und Musikanten, generationenübergreifend, musi-

kalische Leitung Sandro Oldani, wird 2016 am Eidg. Musiktag 

in Montreux teilnehmen, Homepage: www.mvniederwil.ch

STV/FTV Niederwil, gegründet 1920, 300 Mitglieder davon 

105 Jugendliche und 151 Aktive. Der Verein besteht aus 12 

einzelnen Riegen. Führte schon einige Grossanlässe durch, 

der nächste wird der Kantonale Turntag 35+ am 26.06.2016 

sein, Homepage: www.stv-niederwil.ch

MUSICALEMUSICALE

SALTOSALTO

Turnverein und Musikverein 
Niederwil zeigen gemeinsam 
eine einmalige Show.

Mehrzweckhalle Niederwil

Infos & Reservation: 
saltomusicale.ch

SA
26 DEZ 2015
20.00 Uhr

FR
01 JAN 2016
20.00 Uhr

SA
02 JAN 2016
20.00 Uhr

S0
27 DEZ 2015
13.00 Uhr 
19.00 Uhr

Bild: MV Niederwil

Anzeige
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Agenda

Februar
26.	 Erscheinung Aargauer Musikant Nr. 145

Januar
22.	 Redaktionsschluss Aargauer Musikant Nr. 145

AMV Agenda

Aargauische Musiktage

Musiktag 2016
Der AMV hat folgenden Musiktag vergeben dürfen:

	 Musikgesellschaft Hausen: 20./21. Mai 2016

Musiktage 2017
Der AMV hat alle drei Musiktage vergeben:

	 Musikverein Tägerig: 10./11. Juni 2017

	 Musikgesellschaft Wittnau: 17./18. Juni 2017

	 Musikgesellschaft Gansingen: 24./25. Juni 2017

Es werden keine weiteren Bewerbungen entgegengenom-

men, da pro Jahr nur noch 3 Musiktage durchgeführt werden. 

Musikfest 2018
Im Jahr 2018 findet ein Kantonales Musikfest statt. Der Austra-

gungsort wird an der diesjährigen Delegiertenversammlung 

in Unterkulm vergeben. 

Es finden keine Musiktage statt.

Musiktage 2019
Bis zum heutigen Zeitpunkt ist noch keine Bewerbung für das 

Jahr 2019 eingegangen. Es werden max. 3 Musiktage verge-

ben.

Bild: Red.



Nr. 144 November 2015 İ  Organ des AMV

5

Delegiertenversammlung

E I N L A D U N G
zur 129. Delegiertenversammlung des Aargauischen Musikverbandes

Samstag, 05. Dezember 2015, 09.00 Uhr
Mehrzweckhalle Unterkulm

A)	 Traktanden
1.	 Appell und Wahl der Stimmenzähler

2.	 Protokoll der 128. DV vom 06. Dezember 2014 in Abtwil

3.	 Jahresberichte von Vorstand und Kommissionen

4.	 Jahresrechnung 2014/2015

5.	 Jahresbeitrag und Voranschlag 2015/2016

6.	 Festreglement Kantonales Musikfest 2018

7.	 Vergabe Austragungsort Kantonales Musikfest 2018

8.	 Mitteilung aus dem Kommissionen

	 a)	 Jugendmusik Aargau

	 b)	 MUKO

	 c)	 Redaktionsteam

9.	 Wahlen

10.	 Beschlussfassung über Anträge

	 a)	 des Vorstandes 

	 b)	 der Verbandsvereine

11.	 Ehrungen und Verabschiedungen

12.	 Verschiedenes und Umfrage

B)	 Apéro
Um ca. 12.30 Uhr, im Anschluss an den Apéro, umrahmen die Schmidde Musikanten aus Bayern den gemütlichen Ausklang mit 

Festwirtschaftsbetrieb. Die Teilnahme ist fakultativ.

Hinweise zur Delegiertenversammlung

Ablauf der Versammlung:
08.15 Uhr	 Türöffnung

08.30 Uhr	 Musikalischer Auftakt

09.00 Uhr	 Versammlungsbeginn

12.00 Uhr ca.	 Apéro

12.30 Uhr	 Gemütlicher Ausklang mit den

Schmidde Musikanten aus Bayern mit Festwirtschaftsbetrieb

(fakultativ)

Traktandum 2
Das Protokoll der 128. DV vom 06. Dezember 2014 in Abtwil 

wurde bereits im Aargauer Musikant Nr. 144 vom November 

2015 abgedruckt. Es wird an der DV nur auf Antrag hin verle-

sen.

Traktanden 3 und 4
Die Jahresberichte von Vorstand und Kommissionen sowie 

die Rechnung 2014/2015, die Bilanz per 30. September 2015 

und der Voranschlag 2015/2016 sind im Aargauer Musikant 

Nr. 144 vom November 2015 abgedruckt. Auch den Reviso-

renbericht finden Sie in dieser Ausgabe.

Traktandum 5
Der Vorstand beantragt den unveränderten Jahresbeitrag pro 

Vereinsmitglied von Fr. 10.00 für die AMV-Vereine und einen 

solchen von  Fr. 1.00 für die Jugendspiele.

Traktandum 6
Das Festreglement für das Kantonale Musikfest 2018 wurde 

den Vereinen vorgängig per Post zugestellt. 

Traktandum 10
Beschlussfassung über Anträge

a) des Vorstandes

b) Anträge der Verbandsvereine zuhanden der Delegierten-

versammlung sind bis spätestens  25. November 2015 

dem Kantonalpräsidenten schriftlich und begründet einzurei-

chen.
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Delegiertenversammlung

Allgemeine Hinweise
Alle Verbandsvereine und alle Jugendspiele haben je zwei 

Delegierte abzuordnen. Die Stimmrechtsausweise werden 

am Saaleingang abgegeben. Die Teilnahme ist für jeden Ver-
ein obligatorisch. Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit 

einer durch die Delegiertenversammlung festgelegten Busse 

bestraft. Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen 

erforderlich; Anmeldeformular auf Homepage; Anmelde-
schluss: 21. November 2015. Entschuldigungen müssen 

schriftlich und begründet bis am  21. November 2015 an 

den Kantonalpräsidenten erfolgen.

	 AMV-Mitgliederbestand melden
Für Erwachsenen-Vereine:

Wir bitten Sie, die Mitglieder Ihres Vereines bis 30. Dezember 

2015 mit dem SBV-Tool zu melden/erfassen. 

Link: www.aarg-musikverband.ch – Support –Vereinsmitglie-

der erfassen/mutieren

Für Jugendmusiken:

Bitte melden Sie den Mitgliederbestand beim Schweizer Ju-

gendmusikverband (SJMV) über das Tool auf www.jugend-

musik.ch.

Die Mitglieder-Beitrags-Rechnung wird gemäss Ihren Anga-

ben im SBV-Tool respektive SJMV-Tool erhoben.

	 SUISA-Meldung 

Das Einreichen der gespielten Musiktitel erfolgt zwingend via 

SBV-SUISA-Tool bis spätestens 30. November 2015 (Stichtag). 

Link: www.aarg-musikverband.ch – Support – Suisa-Listen

Besten Dank für die fristgerechte Erledigung.

Vereine, welche bis zum Stichtag keine SUISA-Meldung 
einreichen, bezahlen dem SBV eine Bearbeitungsge-
bühr von Fr. 100.00!

	 Todesfälle
Todesfälle des aktuellen Geschäftsjahres können, sofern diese 

an der DV namentlich erwähnt werden sollen, unter

www.aarg-musikverband.ch – Kontakt – Verstorbene melden 

gemeldet werden.

	 Checkliste für Vereinsverantwortliche
Auf www.aarg-musikverband.ch – Support – Checkliste kön-

nen Sie hilfreiche Inputs entnehmen.

Die Zufahrt zur Mehrzweckhalle sowie zu den Parkplätzen ist 

signalisiert. Bitte die Anordnungen des Verkehrsdienstes be-

achten.

Der Kantonalvorstand
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Bilanz

Bilanz per 30. September 2015
Aktiven 30.09.2015 30.09.2014

Postcheckkonto 50-464-1 80'441.81 52'110.11

Postcheckkonto 92-559567-5 80'552.55 80'404.50

NAB Kontokorrent 31'943.48 24'690.06

NAB Anlagekonto 5'102.87 5'098.20

Debitoren Sektionen 0.00 0.00

Debitoren diverse 3'850.00 6'829.32

Transitorische Aktiven 0.00 0.00

Mobiliar / Uniformen 4'288.00 8'288.00

Total Aktiven 206'178.71 177'420.19

Passiven 30.09.2015 30.09.2014

Kreditoren 0.00 0.00

JUMU-Lager 2015 21'302.65 -

Transitorische Passiven 13'665.10 16'206.80

Rückstellung Musikfeste 25'639.00 25'639.00

Rückstellung Ausbildungs-
wesen 55'488.95 49'827.44

Rückstellung Jugend 57'020.55 53'704.15

Rückstellung allgemein 9'100.00 9'100.00

Verbandskapital 22‘942.80 19‘258.02

Jahresgewinn 1‘019.66 3‘684.78

Total Passiven 206'178.71 177'420.19
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Erfolgsrechnung per 30. September 2015
Budget 2014/2015 Rechnung 2014/2015 Budget 2015/2016

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Ausbildungswesen

Kursleiterhonorare 16'000.00 0.00 19'530.00

Kursleiterhonorare div. 5'400.00 1'078.00 2'000.00

Kosten Kurslokale 2'000.00 304.00 2'870.00

Kursbetreuung inkl. Muko 13'384.40 3'634.49 15'251.80

Büromat/Porti/Tel/Div. 450.00 450.00 450.00

Kursgelder 13'200.00 0.00 21'240.00

Kursgelder div. 6'900.00 0.00 3'000.00

Beitrag SBV 1'200.00 1'630.00 1'530.00

Anteil Sektionsbeiträge 8'600.00 9'498.00 8'200.00

z.G./z.L. Ausbildungsfond 7'334.40 5'661.51 6'131.80

Total Ausbildung 37'234.40 37'234.40 11'128.00 11'128.00 40'101.80 40'101.80

Uebrige ER

Aarg. Musikant 650.00 2'420.26 1‘050.00

Material / Porti 6‘230.00 7‘801.23 6‘500.00

Delegiertenversammlung 6'500.00 6'001.55 7'500.00

Sitzungen & Vertretungen 20'800.00 19'539.60 20'300.00

Verbandssekretariat 5'200.00 3'000.45 5'200.00

PR / Marketing - - 5‘000.00

Jugend 1'000.00 - 34'358.92 37'675.32 10'000.00 6'800.00

Jugend Erfolg (z.G./z.L. Fonds) - - 3'316.40 3'200.00

Diverses 15'550.00 10'940.95 17‘750.00

Kontospesen 200.00 78.20 200.00

Abschreibungen 1'000.00 4'000.00 1'000.00

Rückstellungen 2'000.00 0.00 2'000.00

a.o. Aufwand 0.00 0.00 0.00

Staatsbeitrag 15'000.00 15'000.00 15'000.00

Sektionsbeiträge netto 34'900.00 35'176.75 33'300.00

Musiktage 2'800.00 3'557.25 2'800.00

Musikerpässe/Div. 200.00 340.00 300.00

Zinserträge 200.00 177.90 200.00

a.o. Ertrag 0.00 550.00 8'000.00

58'480.00 53'750.00 91'457.56 92'477.22 118‘650.00 113‘850.00

Gewinn/Verlust Vereinsjahr -4'730.00 1'019.66 -4'800.00

53'750.00 53'750.00 92'477.22 92'477.22 113‘850.00 113‘850.00
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Jahresbericht des Vorstandes über das Ver-
bandsjahr 2014/2015
Nach dem Rücktritt von Ivo Müller aus 

dem Kantonalvorstand startete das neue 

Verbandsjahr nunmehr mit 8 Vorstands-

mitgliedern.

Unter den einzelnen Punkten blicken 

wir nun kurz auf das vergangene Ver-

bandsjahr zurück.

Musiktage 
In diesem Jahr fanden lediglich ein Mu-

siktag in Lengnau sowie der Jugend-

musiktag in Koblenz statt. Auch 2016 

wird es nur einen Musiktag geben. Die 

MG Hausen hat sich kurzfristig dazu 

entschlossen diesen durchzuführen. Er 

wird in einer etwas neueren Form ab-

laufen und wir freuen uns, dass es im 

Jahr des Eidg. Musikfestes ein Musiktag 

stattfindet. Für das Jahr 2017 sind die 

Musiktage schon seit längerem an die 

Musikgesellschaften Gansingen, Tägerig 

und Wittnau vergeben. 2018 findet be-

kanntlich das Kantonale Musikfest statt. 

Wie bereits an der Präsidentenkonfe-

renz informiert, bewerben sich für die 

Organisation gemeinsam die drei Mu-

sikgesellschaften Laufenburg, Kaisten 

und Sulz. Die definitive Vergabe erfolgt 

an der diesjährigen Delegiertenver-

sammlung. Für die Jahre ab 2019 liegen 

noch keine Bewerbungen vor.

Die Berichte zum Musiktag in Lengnau 

und Jugendmusiktag in Koblenz findet 

man ebenfalls in dieser Ausgabe des 

Aargauer Musikanten.

Bestand AMV
Dem AMV sind Total 160 Erwachsenen-

vereine (bisher 162), sowie 23 Jugend-

spiele (bisher 23) mit insgesamt 4696 

Mitgliedern (2014: 4854 Mitglieder) an-

geschlossen.

Die beiden Musikgesellschaften Harmo-

nie Aarau und Sarmenstorf haben leider 

ihre Auflösung und ihren Austritt aus 

dem AMV bekannt gegeben.

Delegiertenversammlung
Die Delegiertenversammlung fand am 

06. Dezember 2014 in Abtwil statt. 

Einzelheiten zur Delegiertenversamm-

lung 2014 können aus dem Proto-

koll entnommen werden, welches im 

Aargauer Musikant Nr. 143 nachzulesen 

ist. 

Vorstand
Nach Rücktritt von Ivo Müller, ergaben 

sich innerhalb des Vorstandes keine 

Ressortverschiebungen.

Tätigkeit des Vorstandes

Die Durchführung von 7 ordentlichen 

Vorstandssitzungen, die Tätigkeiten in 

verschiedenen Arbeitsgruppen, Teil-

nahme an Versammlungen kantonaler 

und ausserkantonaler Verbände sowie 

am Kantonalen Musiktag und Jugend-

musiktag haben die Arbeit des 129. Ver-

bandsjahres geprägt.

Ebenfalls wurden wiederum einige 

Konzerte unserer Verbandmitglieder 

besucht. Leider ist es jedoch nicht mög-

lich, an jedem Konzert teilzunehmen, 

wofür wir um Verständnis bitten. All je-

nen Vereinen ein Dankeschön, welche 

uns jeweils ein Konzertprogramm zu-

stellen.

Arbeitsgruppen
Verschiedene Arbeitsgruppen, in wel-

chen die Vorstandsmitglieder tätig sind, 

bzw. waren, beschäftigten uns im ver-

gangenen Verbandsjahr:

	 Aargauer Musikant / Newsletter

	 Festreglement für Kant. Musikfest 

	 2018

	 Mitgliedersuche

	 Homepage AMV

	 Reglements- und Verordnungsan- 

	 passungen

Präsidentenkonferenz
Am 25. September 2015 fand die Prä-

sidentenkonferenz in Frick statt. Das 

Haupttraktandum war sicherlich das 

neue Festreglement für das KMF 2018. 

Es gab vereinzelte Voten, welche wir 

nun noch einfliessen lassen. Über das 

definitive Reglement wird die 129. De-

legiertenversammlung in Unterkulm 

abstimmen. Im Weiteren wurden diver-

se Infos betreffend Ausbildung, Home-

page etc. weitergegeben. Die Jugend-

musik Oberes Fricktal (JMOF) sorgte für 

das leibliche Wohl, welches wir ganz 

herzlich verdanken

Finanzen 
Der Rechnungsabschluss 2014/2015 

und die Bilanz per 30. September sowie 

der Voranschlag für 2015/2016 sind in 

diesem Aargauer Musikant abgedruckt. 

Ein Dank gebührt Christina Brunner und 

den Revisoren Karl Gruber und Karl Pe-

terhans für ihre gute Arbeit.

Jugendmusik Aargau
Es wird auf den Jahresbericht Jugend-
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musik Aargau in dieser Ausgabe des 

Aargauer Musikanten verwiesen.

Mitteilungsblatt „Aargauer Musi-
kant“
In diesem Jahr erschien der Aargauer 

Musikant wie in auch letztes Jahr zwei 

Mal. Zudem können alle Interessierte 

sich zudem via Webseite, Newsletter, 

Facebook informieren.

Wie bereits letztes Jahr angekündigt er-

schien dieser nun in einer neuen Form. 

Erfreulicherweise bekamen wir sehr vie-

le positive Feedbacks. 

Zudem wird neu eine Webseite www.

aargauer-musikant.ch vom Redaktions-

team betrieben. Am besten sofort rein-

schauen.

Musikkommission
Über die Tätigkeit der Musikkommission 

wird ein separater Jahresbericht verfasst 

und im Aargauer Musikant abgedruckt.

Forum Präsidium
Im vergangenen Verbandsjahr fanden 

wiederum zwei Forum-Präsidium-Ver-

anstaltungen statt.

28.03.2015:	 Schnittstellen im Le-

ben - Auswirkungen auf Vereine

Teilnahme an Musiktagen, Musikfesten, 

Sinn und Zweck 

12.09.2015: 	 10 Jahre Forum - Ideen-

generator

Diese Veranstaltungen stehen jeweils 

interessierten Präsidentinnen und Prä-

sidenten sowie weiteren interessierten 

Aktivmitgliedern zur Verfügung.

Forum Taktstock
Ebenfalls im Forum Taktstock (Aus-

tausch & Weiterbildung für Dirigieren-

de) finden immer wieder interessante 

Veranstaltungen statt. 

Nähere Informationen können via 

AMV-Homepage oder direkt unter 

www.rhythmikschule.ch abgerufen 

werden.

Vereinswesen
Adolf Herzog, Ressortchef, steht den 

Vereinen für Fragen, Anliegen oder bei 

Problemen immer zur Verfügung. Prob-

leme, Ideen, Anregungen usw. werden 

im AMV diskutiert und wenn irgendwie 

möglich wird versucht den Vereinen 

zu helfen. Der AMV kann aber nur von 

Nutzen sein, wenn sich die Vereine auch 

melden und ihre Anliegen offenlegen. 

Wunder kann der AMV-Vorstand keine 

vollbringen, er ist aber gerne zur Mitar-

beit und Mithilfe bereit.

Veteranenwesen
Diesbezüglich verweise ich auf den Be-

richt des Veteranenchefs in dieser Aus-

gabe.

Trauer
Auch in diesem Jahr musste der AMV 

von vielen treuen Musikantinnen und 

Musikanten Abschied nehmen. Allen 

Kameradinnen und Kameraden, welche 

uns im Laufe des Jahres 2015 für immer 

verlassen haben, werden wir ein ehren-

des Andenken bewahren. Die entspre-

chende letzte Ehre erfolgt wie üblich an 

der nächsten Delegiertenversammlung.

Allen Angehörigen der Verstorbenen 

entbieten wir unsere tiefste Anteilnah-

me!

Schlussbetrachtung und Dank
Leider wird es von Jahr zu Jahr schwieri-

ger Personen zu finden, welche im Kan-

tonalvorstand oder in einer Kommission 

mitwirken. So mussten wir in diesem 

Jahr die Vorstandsarbeit mit zwei Per-

son weniger bewältigen. Es fanden et-

liche Kontaktaufnahmen und Gesprä-

che statt. Doch fast immer mussten wir 

(leider) eine Absage entgegennehmen. 

Zum Zeitpunkt des Verfassens dieses 

Berichtes, liegt erst eine definitive Zusa-

ge für ein Mitwirken vor. Wir hoffen, dass 

bis zur Delegiertenversammlung noch 

weitere Kandidaten dazukommen. Es 

stimmt uns nachdenklich, dass einer 

der grössten Kantonalen Musikverbän-

de der Schweiz nur noch mit 6 (vor drei 

Jahren waren es noch 10) Vorstandsmit-

gliedern geleitet werden müsste. Wenn 

dem so wäre, hätte dies zwangsläufig 

einen Leistungsabbau zur Folge.

Geben Sie sich einen Ruck und melden 

Sie sich – wir freuen uns auf Sie. 

Zum Schluss des Jahresberichtes be-

dankt sich der Vorstand des AMV bei 

allen ganz herzlich, welche sich für das 

Blasmusikwesen einsetzten.

Roman Schmid, Vizepräsident



Nr. 144 November 2015 İ  Organ des AMV

12

Jahresbericht Muko

Jahresbericht der Musikkommission über 
das Jahr 2015
Haben wir vor einem Jahr an dieser 

Stelle noch nach einem Wundermit-

tel gesucht, um die Teilnehmer des 

Schnupperdirigierens auch für die Diri-

gentenkurse gewinnen zu können, so 

sind wir heute glücklich, dass anfangs 

Oktober ein Dirigenten-Unterstufen-

kurs gestartet werden konnte. Dies ist 

besonders dem grossen Arbeitseinsatz 

und den neuen Inputs von Peter Dan-

zeisen zu verdanken. Neu steht der Di-

rigentenkurs unter der Leitung eines 

Ausbildnerteams mit Peter Danzeisen, 

Jörg Dennler und Tobias Zwicky. Damit 

ist die optimale Betreuung der sechs 

Kursteilnehmer sowie die Maximierung 

des Mehrwertes für die Blasmusik und 

die Teilnehmer gewährleistet.

Erfreulicherweise können sich in die-

sem Jahr auch Bläser wieder beim AMV 

weiterbilden: nach mehrjährigem Un-

terbruch startete anfangs November 

ein Bläserkurs der Stufe Prima.

Dieser Aufwärtstrend stimmt uns zuver-

sichtlich, dass in Zukunft wieder sämt-

liche Kursstufen durchgeführt werden 

können. Die Musikkommission wird 

auch im nächsten Verbandsjahr alles 

daran setzen, den eingeschlagenen 

Weg zusammen mit vielen interessier-

ten Teilnehmern weiter zu gehen.

Im Namen der Musikkommission danke 

ich dem scheidenden Kurschef David Ei-

ermann für seinen unermüdlichen Ein-

satz zugunsten des aargauischen Blas-

musikwesens und wünsche ihm alles 

Gute und viel Befriedigung bei seinen 

weiteren Projekten.

Mit einer Rekordbeteiligung von 79 Ver-

einen mit über 1500 Musikantinnen und 

Musikanten und dank einer grossarti-

gen Organisation konnte der Musiktag 

in Lengnau zur vollen Zufriedenheit 

aller Beteiligten durchgeführt werden. 

Wir danken an dieser Stelle herzlichst 

dem Organisationskomitee, welches die 

Voraussetzungen für eine tolle Festat-

mosphäre geschaffen hat. Den Exper-

ten gehört ebenfalls ein grosser Dank. 

Sie vermochten mit ihren kompetenten 

Rückmeldungen die Vereine zur Weiter-

führung ihrer musikalischen Arbeit zu 

motivieren. 

Die Musikkommission gratuliert Wacht-

meister Ledermann, dem frisch beför-

derten Kadermitglied der Schweizer 

Militärmusik und freut sich besonders, 

dass nach wie vor eine stattliche Anzahl 

Rekruten aus unserem Kanton stammt. 

Wer ebenfalls eine Laufbahn als Militär-

musiker anstrebt, legt  den Grundstein 

am Besten in den Militärvorbereitungs-

kursen von Tobias Baumgartner und 

Christian Kyburz.

Im vergangenen Jahr traf sich die Mu-

sikkommission zu fünf Sitzungen, an 

welchen sie die Tagesgeschäfte behan-

delte. An der gemeinsamen Klausur mit 

dem Vorstand im Oktober nahmen wir 

uns die Zeit, Reglemente und Verord-

nungen, das Kurswesen und die Ver-

bandsstruktur zu hinterfragen und wo 

nötig anzupassen.  

Als Präsident der Musikkommission ist 

es mir ein Anliegen, meinen Kollegen 

der Musikkommission, dem Kantonal-

vorstand und der Kommission Jugend-

musik Aargau meinen Dank für die sehr 

gute Zusammenarbeit und die zur Ver-

fügung gestellte Zeit auszusprechen. 

Dank eurem grossartigen Einsatz wird 

das Kulturgut Blasmusik im Aargau wei-

terhin Bestand haben.

Für die Musikkommission

Urban Bauknecht, Präsident Musikkom-

mission 
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Hier könnte Ihr Inserat stehen
unter 

www.aargauer-musikant.ch 
finden Sie den Inseratespiegel und alle 

Konditionen
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Jahresberich JMA

Jahresbericht Jugendmusik Aargau
Personelles
Nach dem Austritt des Kommissions-

mitglieds Dominik Steinacher suchten 

wir ein neues Mitglied für die Kommis-

sion Jugendmusik Aargau, welches wir 

in der Person von Pirmin Motschi gefun-

den haben.

Die Kommission setzte sich im vergan-

genen Geschäftsjahr 2014/2015 wie 

folgt zusammen:

Michèle Peter - Präsidentin, Kommuni-

kation

Sibylle Bégue - Lager

David Eiermann - Workshops, Ausbil-

dung

Pirmin Motschi - Workshops, Ausbil-

dung

Martin Hächler - Zusammenarbeit Er-

wachsenenvereine

Tobias Zwicky - Verbindungsperson 

Muko AMV

Per Ende Geschäftsjahr 2015 tritt Martin 

Hächler aus der Kommission zurück. Wir 

möchten Martin für die geleistete Arbeit 

und sein Mitwirken in der Kommission 

JMA herzlich danken. Die JMA hat ent-

schieden, dass momentan keine aktive 

Suche nach einem neuen Kommissi-

onsmitglied betrieben wird. Interessier-

te und engagierungswillige Personen 

sind in unserer Kommission jedoch na-

türlich sehr willkommen.

Die Zusammensetzung der Kommissi-

on Jugendmusik Aargau sieht ab dem 

1. Oktober 2015 daher wie folgt aus:

Michèle Peter - Präsidentin, Kommuni-

kation

Sibylle Bégue - Lager

David Eiermann - Workshops, Ausbil-

dung

Pirmin Motschi - Workshops, Ausbil-

dung

Tobias Zwicky - Verbindungsperson 

Muko AMV

Jugendmusiktag 
Im Jahr 2015 fand ein toller Jugendmu-

siktag in Koblenz statt. Walter Gassler 

und sein OK organisierten eine tolle 

Wettbewerbs- und Festumgebung für 

den Jugendmusiktag am 28. Juni 2015. 

Gute Räumlichkeiten, schöne Dekora-

tion, feines Zmittag & Zobig und eine 

grandiose Feststimmung – einmalig, be-

rührend und wunderschön. Danke auch 

an dieser Stelle nochmals an Walter, das 

OK der Jugendmusiktages 2015 und der 

gesamten Musikgesellschaft Koblenz. 

Für diese tolle Leistung zugunsten der 

Aargauer Jugendmusikwelt ziehen wir 

den Hut vor euch!

Für das Jahr 2016 ist bis anhin kein 

durchführender Verein eines Jugend-

musiktages bekannt. Bewerbungen 

nehmen wir jedoch noch sehr gerne 

entgegen. Willigen und motivierten 

OK’s aus Jugendmusikvereinen oder 

aber auch Erwachsenenvereinen trau-

en wir die Organisation in dieser kurzen 

Zeit zu.

Für das Jahr 2017 lagen uns per 31. Au-

gust 2015 zwei Bewerbungen vor und 

die Jugendmusik Aargau wird die Wahl 

in den an die Präsidenten- und Dirigen-

tenkonferenz folgenden Wochen tref-

fen.

SJMV/SUISA
Bitte denkt daran, dass für sämtliche 

Rechnungsstellungen bezüglich Mit-

gliederbeiträgen die Eintragungen auf 

dem Erfassungstool jugendmusik.ch 

massgebend sind. Pflegt daher bitte die 

Daten, wenn neu weniger aber auch 

mehr Mitglieder dabei sind. Eine Ver-

trauenssache.

Rückblick/Ausblick
Im vergangenen Verbandsjahr traf sich 

die Kommission JMA bereits etwas tra-

ditionell einmal pro Quartal zu einer Sit-

zung.

Unsere neue Website wird so gut als 

möglich à jour gehalten und auch die 

Facebook-Seite gewinnt immer mehr 

«Likes», was uns sehr freut.Im Rahmen 

des Leistungsvertrages mit dem Depar-

tement Bildung, Kultur und Sport des 

Kantons Aargau wurden diverse Projek-

te durchgeführt:
	 Militärmusik & Jugendmusik > Kon- 

	 zert mit dem WK-Spiel und 1 Ju- 

	 gendmusikformation, 27.11.2014

	 Den Tambourmajorstab fest im Griff / 

	 8 TeilnehmerInnen

	 Workshop mit showband.CH > Ju- 

	 gendmusiktag in Koblenz, 28.06.2015

	 Meet the RS > Besuchstage der RS  

	 16-3 und 16-1 in der Kaserne Aarau  

	 am Tag der Angehörigen / 2 Teilneh- 

	 merInnen

	 Parademusikworkshop mit Jugend- 

	 musiken > 3 individuelle Durchfüh- 

	 rungen

	 Forum Jugend > Fokus „Ausbil- 

	 dungswochen“, 27. Februar 2015,  

	 nicht durchgeführt mangels Anmel- 

	 dungen

	 Schnupperdirigier-Workshop > im  

	 Rahmen des Informationshalbtages  
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	 Dirigentenkurs Unterstufe, 29.8.2015 / 

	 8 TeilnehmerInnen

	 Jugendmusiktag Koblenz > 28..6. 

	 2015

	 Unterstützung des AJBB-Lagers auf  

	 dem Herzberg

	 Zukunftsmusik > 0 Durchführungen / 

	 0 TeilnehmerInnen

Die Kommission hält die Website www.

jugendmusikaargau.ch sowie die Face-

book-Seite möglichst aktuell. Besucht 

die beiden Seiten regelmässig und „li-

ket“ unsere Facebook-Seite um nicht’s 

zu verpassen.

Noch im Jahr 2015 und auch für das 

Jahr 2016 sind wir daran, viele spannen-

de Projekte für die Jugendmusikszene 

Aargau zu lancieren. Die JMA kooperiert 

in der Workshopkonzipierung mit dem 

AMV und der Muko zusammen. Tobi-

as informiert über den Dirigentenkurs 

Unterstufe, welcher definitiv stattfindet 

und am 17. Oktober 2015 startet und 

David erläutert die Bläserkurse reloaded 

und betont die Wichtigkeit der Weiter-

bildung der Bläser.

Daran knüpft Michèle Peter an und er-

läutert, wie die Workshops idealerweise 

in das Jahresprogramm der Jugend-

spiele integriert werden können.

Mit viel Spannung und Freude darf 

daher auf das nächste Verbandsjahr 

geblickt werden. Der Jahresbericht 

wird mit den Worten «Erinnere dich an 

gestern, denke an morgen, aber lebe 

heute.» schliessen. Damit möchte die 

Kommission euch allen ein riesengros-

ses MERCI aussprechen für die wertvol-

le und so sehr wichtige Arbeit in den 

Jugendmusiken, welche ihr bereits ge-

leistet habt. Ihr alle könnt auf viele tolle 

Momente zurückblicken und stolz auf 

euch sein. Für die Zukunft wünschen 

wir euch allen, euren Jugendvereinen 

und meiner Kollegin und meinen Kol-

legen der JMA-Kommission viel Elan, 

Freude und viele Sternenstunden mit 

der musizierenden Jugend in unserem 

Kulturkanton Aargau. - Für die Jugend-

musik Aargau: Michèle Peter.

Eure JMA

Michèle Peter, Präsidentin JMA
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Veteranen

Kantonale Veteranen, 25 Jahre
Vereinsname	 Name Vereinsname	 Name
Musikgesellschaft Asp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wernli Marcel

Musikgesellschaft  Auenstein  . . . . . . . . . . . . . . . . .  Blum Andreas

Musikgesellschaft Beinwi  . . . . . Rosenberg-Laubacher Claudia

Musikgesellschaft Beinwil am See . . . . . . . . . . Seemann Markus

Musikverein Harmonie Berikon . . . . . . . . . . . Ackermann Daniel

Musikverein Harmonie Berikon . . . . . . . . . . . . . . . . Blunschi Reto

Musikverein Harmonie Berikon . . . . . . . . . . . . . . . Roffler Monika

Musikgesellschaft Bettwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Meier Cyrill

Musikgesellschaft Bettwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Meier Edith

Musikgesellschaft Birrwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bohler Martin

Musikverein  Bottenwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Binder Felix

Musikverein  Bottenwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Burri Robert

Musikgesellschaft  Brittnau  . . . . . . . . . . . .  Eichenberger Eveline

Musikgesellschaft  Brittnau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gerhard Martin

Musikgesellschaft  Brittnau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hofmann Doris

Musikgesellschaft  Brittnau  . . . . . . . . . . . . . . . . . Lehmann Walter

Musikverein  Brugg-Windisch . . . . . . . . . . . . . . .  Kohler Conchita

Musikverein  Brugg-Windisch . . . . . . . . . . . . . . Habegger Martin

Musikgesellschaft Dottikon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Oldani Sandro

Musikgesellschaft Eggenwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Belser Roland

Musikgesellschaft  Gränichen . . . . . . . .Frischknecht Hanspeter

Musikverein Concordia Hägglingen . . . . . . . . . .  Schmid Roland

Musikgesellschaft Hellikon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Käser Markus

Musikgesellschaft Hellikon . . . . . . . . . . . .  Schumacher Gabriella

Musikgesellschaft Hornussen . . . . . . . . . . . . . . . . .Kohler Michael

Musikverein Jonen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fetzer Roland

Musikverein Jonen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Fischer Daniel

Musikgesellschaft Kleindöttingen . . . . . . . . . . . . . . . Kalt Andreas

Musikgesellschaft Kleindöttingen . . . . . . . . . . . . . .Ringele Viktor

Stadtmusik Klingnau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Franz Patrick

Stadtmusik Klingnau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Huwiler Patrick

Stadtmusik Laufenburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vögeli Michael

Musikgesellschaft Leibstadt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Kalt Fridolin

Musikgesellschaft  Leibstadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . Weiss Margreth

MG Brass Band Lengnau . . . . . . . . . . . . . . . .Fankhauser Christine

Musikgesellschaft Leuggern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Sauser Frieda

Dorfmusik Mandach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bottlang-Suter Esther

Dorfmusik Mandach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Märki Dominik

Dorfmusik Mandach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Staudacher Patrick

Musikgesellschaft Möhlin . . . . Lützelschwab-Clausen Gabriela

Musikgesellschaft Muhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Grütter Matthias

Musikgesellschaft Muhen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lüscher André

Musikgesellschaft Muhen . . . . . . . . . . .Lüscher-Knechtli Claudia

Musikgesellschaft Murgenthal  . . . . . . . . . . . . . . . . . Haller Brigitte

Musikgesellschaft Muri  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Knecht Sonja

Musikgesellschaft Neuenhof . . . . . . . . . . . . . . . . . .Forrer Meinrad

Musikgesellschaft Oberrüti . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Steiner Patrick

Musikgesellschaft Othmarsingen  . . . . . . . . . . . . . . . . .Bolliger Iris

Musikgesellschaft Othmarsingen  . . . . . . . . . . . . . Savoldi Martin

Musikgesellschaft Reinach AG  . . . . . . . . . . . . . . . . .Härri Susanne

Musikgesellschaft  Riniken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Koller Roland

Musikgesellschaft Safenwil-Walterswil . . . . . . . . . . .Müller Bruno

Musikgesellschaft Schinznach-Dorf  . . . . . . . . . Baldinger Simon

Musikgesellschaft Schinznach-Dorf  . . . . . . . .  Hartmann Stefan

Musikgesellschaft Schneisingen  . . . . . . . . . . . . . . . .Meier Patrick

Musikgesellschaft Seengen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Wacker Robert

Musikgesellschaft Seon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schinkopf Susi

Brass Band Strengelbach-Mühlethal . . . . . . . . . . . Gfeller Markus

Musikgesellschaft Sulz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Weiss Reto

Musikverein Tägerig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Karli Martin

Musikgesellschaft Untersiggenthal . . . . . . . . . . . .Keller Christian

Musikgesellschaft Villnachern . . . . . . . . . . . . . . .  Kissling Corinne

Musikgesellschaft Villnachern . . . . . . . . . . . . . . . . . Tobler Samuel

Musikgesellschaft Wallbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Koch Petra

Musikgesellschaft Wallbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Rohr Dominik

Musikgesellschaft Waltenschwil . . . . . . . . . . .Ritschard Franziska

Musikgesellschaft Wittnau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Voser Marcel

Musikgesellschaft Wittnau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Walde Rita

Musikverein Wohlen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Jäggi-Bütler Manuela
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Veteranen

Eidgenössische Veteranen, 35 Jahre
Vereinsname	 Name Vereinsname	 Name
Harmoniemusik Aarau . . . . . . . . . . . . . . . .  Eichelberger Christine

Stadtmusik Aarau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Strebel Rolf

Musikgesellschaft Auenstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Joho Robert

MG Brass Band Auw  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fischer Rene

MG Brass Band Auw  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Imbach Gerhard

Musikgesellschaft Badenia Baden . . . . . . . Bumbacher Andreas

Musikgesellschaft Beinwil am See . . . . . . . . . . . . . . Holliger Hans

Musikverein Harmonie Berikon . . . . . . . . . . . . . . . .Erzberger Emil

Musikgesellschaft Bettwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . Emmenegger Pia

Musikgesellschaft Bettwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Peter Antoinette

Musikgesellschaft Birrwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Müller Anita

Musikverein Bottenwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Leuenberger Ruedi

Musikverein Bottenwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Widmer Luc

Musikgesellschaft Brittnau . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Waldmeier Beat

Musikgesellschaft Dottikon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schibli Alex

Musikgesellschaft Eggenwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stutz René

Musikgesellschaft Egliswil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Frei René

Musikgesellschaft Ehrendingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . Strebel Willi

Musikgesellschaft Frick  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Herzog Priska

Musikgesellschaft Frick  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Schmid Michael

Musikgesellschaft Frick  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Waldmeier Peter

Musikgesellschaft Gansingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Erdin Daniel

Blasorchester Gebenstorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Zumsteg Beat

Musikgesellschaft Gränichen . . . . . . . .Suter-Bruderer Katharina

Musikgesellschaft Ittenthal  . . . . . . . . . . . . .  Fankhauser-Näf Susi

Musikverein Jonen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ritler Kurt

Musikgesellschaft Kaiserstuhl . . . . . . . . . . . . . . . .Spuhler Oswald

Musikgesellschaft Kaisten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ehret Marylène

Musikgesellschaft Kleindöttingen . . . . . . . . . Humbel Christoph

Musikgesellschaft Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Böhlen Daniel

Musikgesellschaft Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . Köferli Marianne

Musikgesellschaft Koblenz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Voser Walter

Musikgesellschaft Lauffohr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Rieben Peter

Musikgesellschaft Leibstadt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Blülle Hans

Musikgesellschaft Leibstadt . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vögele Thomas

MG Brass Band Lengnau . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nimmrichter Mirco

Feldmusik Lupfig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Vogt Ueli

Musikverein Mägenwil-Wohlenschwil . . . . . . Busslinger Martin

Musikverein Mägenwil-Wohlenschwil . . . . . . . . Wettstein Peter

Musikverein Mägenwil-Wohlenschwil . . . . .Wietlisbach Martin

Musikgesellschaft Möhlin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Herzog Thomas

Musikgesellschaft Murgenthal  . . . . . . . . . . . . .  Ehrismann Ralph

Musikgesellschaft Neuenhof . . . . . . . . . . . . . . .  Schlüssel Monika

Musikverein Obermumpf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Carbo Marlene

Musikgesellschaft Oftringen-Küngoldingen . .  Lötscher Bruno

Musikgesellschaft Seengen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Wacker Erika

Musikgesellschaft Seengen . . . . . . . . . . . . . . . . .Wacker Hansjörg

Musikgesellschaft Seon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Fischer Andreas

Musikgesellschaft Sins . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Arnet Esther

Musikgesellschaft Sins . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Portmann Felix

Musikgesellschaft Sins . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Villiger Marcel

Musikgesellschaft Staffelbach . . . . . . . . . . . .Morgenthaler Sonja

Musikgesellschaft Staffelbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Müller Fritz

Musikgesellschaft Strengelbach . . . . . . . . . . . . . . .  Lisibach Franz

Brass Band  Strengelbach-Mühlethal . . . . . . . . . Woodtli Denise

Musikverein Tägerig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Jenni-Gilgen Doris

Musikgesellschaft Uerkheim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Byland Rolf

Musikgesellschaft Unterkulm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Spieler Rita

Musikgesellschaft Villnachern . . . . . . . . . . . . . . . . . . Häfeli Eveline

Musikgesellschaft Vordemwald  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Accola Urs

Musikgesellschaft Wallbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Müller Ivo

Harmonie Wettingen-Kloster . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Keller August

Musikverein Wohlen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Konrad Markus

Musikverein Wohlen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nöthiger-Hofer Esther

Musikverein Wohlen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Scheller Richard

Musikgesellschaft Würenlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . Knecht Rita

Musikgesellschaft Würenlingen . . . . . . . . . . . . . . .  Meier Thomas

Musikgesellschaft Würenlingen . . . . . . . . . . . . . . . . .  Suter Anton

Musikgesellschaft Würenlos . . . . . . . . . . . . . . . .Michel Hanspeter

Musikgesellschaft Zetzwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Burgherr Dieter

Musikgesellschaft Zetzwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gloor Hansruedi

Stadtmusik Zofingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Merkli  Urs
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Kantonale Ehrenveteranen, 50 Jahre

CISM Veteranen, 60 Jahre

Vereinsname	 Name Vereinsname	 Name
Musikgesellschaft Badenia Baden . . . . . . . . . . . .  Meng Susanne

Musikgesellschaft Beinwil am See . . . . . . . . . . . Seemann Armin

Musikverein Bottenwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Kaufmann Hans

Harmoniemusik Buchs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Diriwächter Ernst

Musikgesellschaft Dietwil . . . . . . . . . . . . . . . . .Zimmermann Fred

Musikgesellschaft Döttingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Ramser Erich

Musikgesellschaft Egliswil . . . . . . . . . . . . . . .  Häusermann Arthur

Musikgesellschaft Ehrendingen . . . . . . . . . . . . . . . Schweri Alfred

Musikgesellschaft Endingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Weiss Roland

Musikgesellschaft Full . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kämpf Urs

Musikverein Jonen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Rüttimann Werner

Musikgesellschaft Kleindöttingen . . . . . . . . . . Busslinger Eugen

MG Brass Band Lengnau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Suter Hans

Feldmusik Lupfig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mattenberger Kurt

Musikverein Mägenwil-Wohlenschwil . . . . . . . . . . . Kneuss Ernst

Musikgesellschaft Möhlin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Metzger Heinz

Musikgesellschaft Murgenthal  . . . . . . . . . . . . . . . . . Rieder Walter

Musikgesellschaft Oeschgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Hürzeler Urs

Musikgesellschaft Oeschgen . . . . . . . . . . . . . . .Lauber Hansruedi

Musikgesellschaft Reinach AG  . . . . . . . . . . . . . .  Merz Paul Jakob

Musikgesellschaft Rohr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sidler Max

Musikgesellschaft Rohr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Widmer Bruno

Musikverein Rothrist . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lüscher Hans

Musikgesellschaft Schwaderloch . . . . . . . . . . . . . . .  Brutschi Beat

Brass Band Strengelbach-Mühlethal . . . . . . . . . . . . . . . .Plüss Fritz

Musikgesellschaft Sulz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schraner Urs

Musikgesellschaft Tegerfelden . . . . . . . . . . . . . . Deppeler Walter

Musikgesellschaft Tegerfelden . . . . . . . . . . . . . . .Hauenstein Karl

Musikgesellschaft Tegerfelden . . . . . . . . . . . . Mühlebach Stefan

Musikgesellschaft Unterkulm  . . . . . . . . . . . . Ledermann Werner

Musikgesellschaft Untersiggenthal . . . . . . . . . . . . . Umbricht Urs

Musikgesellschaft Villnachern . . . . . . . . . . . . .Werthmüller Heinz

Musikgesellschaft  Wallbach  . . . . . . . . . . . . . . Zurbuchen Rudolf

Musikgesellschaft Würenlingen . . . . . . . .Schneider Annamarie

Musikgesellschaft  Würenlos . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Spörri Rolf

Musikgesellschaft Zetzwil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Morgenegg Ueli

Stadtmusik Zofingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lerch Walter

Blasorchester Baden-Wettingen 
Inderbitzin Karl

Musikgesellschaft Ehrendingen
Meier Armando

Musikgesellschaft Hornussen
Herzog Oskar



19

VeteranenNr. 144 November 2015 İ  Organ des AMV

Musikgesellschaft Kleindöttingen
Vögeli Kurt

Musikgesellschaft Waltenschwil
Meier Guido

Musikgesellschaft Oberkulm
Hofmann Kurt

Musikgesellschaft Waltenschwil
Meier Paul

Musikgesellschaft Vordemwald
Grogg Ernst

20.10.2015, A. Herzog
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189 Veteraninnen und Veteranen im 2015 
geehrt   
Im Jahr 2015 konnte „leider nur“ ein 

Aargauischer Musiktag durchgeführt 

werden. Die Organisatoren des Musik-

tages in Lengnau durften also mit sehr 

vielen zu ehrenden Veteraninnen und 

Veteranen rechnen. Sie haben an ihrem 

Fest diese Aufgabe vorbildlich gelöst.

Beim Veteranenchef (dem Schreiben-

den) wurden total 194 Veteraninnen 

und Veteranen angemeldet. Davon 

konnten, aus verschiedenen Gründen, 

5 Anmeldungen nicht berücksichtigt 

werden. 

Schlussendlich wurden total 189 Ve-

teraninnen und Veteranen geehrt. Vor 

Ort, an den beiden Tagen am Musiktag 

in Lengnau, durften 165 Veteraninnen 

und Veteranen die Ehrung in Empfang 

nehmen. Darin eingeschlossen waren 

eine Veteranin und ein Veteran (Eidg. 

Veteranin und Eidg. Veteran) eines Gast-

vereines, nämlich aus dem  Musikverein 

Helvetia Marthalen vom Zürcher Blas-

musikverband. Weiter wurde eine Kan-

tonale Veteranin, ein Eidg. Veteran und 

ein Kant. Ehrenveteran der MG Mur-

genthal, am Kantonalen Musiktag im 

solothurnischen Balsthal geehrt. 

Die Veteranenehrung gilt an jedem Mu-

siktag/Musikfest als ganz besonderer 

Höhepunkt am Festakt. Im Speziellen 

ist das natürlich ein einmaliger Mo-

ment für all die Geehrten, sicher auch 

für die Musikantinnen und Musikanten 

der Vereine von denen  Musikkollegin-

nen und Musikkollegen geehrt werden, 

aber auch für all die Festbesucher.  Dies 

war auch in Lengnau, wie gewohnt, in 

diesem Jahr nicht anders.  Die beiden 

Ehrungen waren super organisiert und 

wurden, wie auch schon von anderen 

Musiktag-Organisatoren speziell gestal-

tet. Das OK Musiktag Lengnau konnte 

an ihrem Fest mit einer echten Speziali-

tät aufwarten, so hat es den Auftakt der 

jeweiligen Ehrung in ihrer Synagoge 

sehr feierlich und in einem sehr wür-

digen Rahmen inszeniert. Nach einem 

anschliessenden Einmarsch, von der 

Synagoge her zum Festzelt, mit Parade-

musik-Begleitung, durften alle Gehrten 

unter tosendem Applaus und bei toller 

Feststimmung die Gratulationswünsche 

in der Festhalle am Festakt nochmals in 

Empfang nehmen. Es ist immer wieder 

sehr eindrücklich und sehr stark, diese 

rührenden Momente vieler Musikan-

tinnen und Musikanten mitzuerleben. 

Während so langer Zeit, während 25 

Jahren, 35 Jahren, 50 Jahren, 60 Jahren, 

ja sogar 70 Jahren in einem Musikverein 

oder in einer Musikgesellschaft aktiv zu 

musizieren und uneigennützig mitzu-

helfen, für das Wohlergehen des Verei-

nes. Das ist ohne Zweifel eine grossar-

tige Leistung, die sehr grossen Dank 

und sehr grosse Anerkennung verdient. 

Gehen wir in unseren Vereinen auch  in 

Zukunft weiterhin sorgsam um, mit die-

sen verdienten Musikantinnen und Mu-

sikanten.

Ein herzliches Dankeschön an alle im 

2015 geehrten Jubilare. Die Verbands-

leitungen vom AMV dem SBV und dem 

CISM gratulieren nochmals allen Vetera-

ninnen und Veteranen zum Jubiläum 

ganz herzlich und danken für das grosse 

Engagement für unsere gemeinsame 

Sache in der Blasmusikszene.

20.10.2015 Adolf Herzog, Veteranenchef 

AMV

25 Jahre
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50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

Übersicht über die gültigen Veteranenanmeldungen
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Rückblick Musiktag Lengnau
Der Aargauische Musiktag 2015 ist Ge-

schichte und wir Organisatoren rund 

um die Musikgesellschaft Brass Band 

Lengnau dürfen auf einen bemerkens-

werten und gelungenen Musiktag zu-

rückblicken. Unsere ehrgeizigen Ziele, 

alle Vereine sind bei uns willkommen 

und sollen sich bei uns wohlfühlen, 

wurden erreicht. Die Finanzen stimmen 

auch, mit aussergewöhnlich hohen 

Sponsorenbeiträgen und ebensolchem 

Mineralwasserkonsum. Wir freuen uns 

über die überaus vielen Komplimente 

aus dem ganzen Kanton und bedanken 

uns bei den 78 Blas- und 4 Tambouren-

formationen für das aktive mitgestalten. 

Anzeige

Mit dem Ertrag und anderen Beiträgen 

durften wir bereits neue Instrumente 

beschaffen und die „alten“ Blasinstru-

mente der Jugendförderung zur Verfü-

gung stellen. 

Hannes Gehrig Ressort Musik

Auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz

Regierungsrat Alex Hürzeler im Interview sowie die abtretende Ständerätin und AMV-/SBV-Ehrenmitglied Christine Egerszegi

Parademusik mit Evolution: immer gern gesehen

Bilder: Red.
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Präsidentenkonferenz

Präsidentenkonferenz:   
Reglement «Kantonales Musikfest 2018»
In Frick haben am 25. September die 

Präsidentinnen und Präsidenten das 

neue Festreglement für das kantonale 

Musikfest 2018 besprochen. 

Urban Bauknecht, Präsident der MuKo 

und Vorstandsmitglied präsentierte 

den Vereinsvorständen die durch die 

Arbeitsgruppe vorgenommenen Verän-

derungen. Einer der wichtigsten Punkte 

dürfte die Einführung einer Lizenzge-

bühr (Höhe an der DV zu genehmigen) 

sein, welche der Veranstalter künftig an-

stelle von detaillierten Abrechnungen 

bezahlen muss und so im Voraus kon-

kreter die Finanzplanung erstellen kann.

Kurz vorgestellt hat sich auch der de-

signierte OK-Präsident des Kantona-

len Musikfestes 2018, Walter Marbot. 

Er orientierte kurz über die Kandidatur 

von Laufenburg mit Sulz und Kaisten. 

Es handelt sich nach Anmeldeschluss 

um die einzig eingereichte Bewerbung. 

Über die defintive Durchführung ent-

scheidet im Dezember 2015 die  DV in 

Unterkulm. 

Weitere Informationen erhielten die 

anwesenden Personen zu den neuen 

Websites des Verbandes sowie der On-

line-Version des Aargauer Musikanten. 

Die Printversion des Publikationsorga-

nes wird 2016 um 50 % auf 3 Ausgaben 

aufgestockt. 

Erfreulicherweise konnte auch die 

Durchführung eines Dirigentenkur-

ses bekannt gegeben werden. Weitere 

Kurshinweise nahmen die interessierten 

Teilnehmer mit nach Hause.

Redaktion 

Bild: Red.
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Gut behütet durch das Jahr

Julian Huber führte uns mit viel Charme  

durch den Betrieb, durch Werkstatt und 

Lager der kleinen, aber feinen Firma. Er 

zeigt uns anschaulich die verschiede-

nen Techniken wie sie früher und auch 

heute noch angewendet werden.

Sehr interessant war auch die Zylinder-

demo. 

Am frühen Nachmittag des 13. Septem-

ber 2015 trafen sich knapp 20 Personen 

in Hägglingen zur Besichtigung der Fir-

ma Risa AG, der letzten Schweizer Hut-

manufaktur. Sie stellt jährlich 9000 Hüte 

in 40 Modellen aus Stroh und Filz her, 

auch Uniformhüte. Besonders gefragt 

sind diesen Sommer die zweifarbigen 

Modelle. 

Bild: Red.

Bild: Red. Bild: Red.

Nach einem feienen Apéro im Fabrikla-

den, folgten wir zu Fuss und gestärkt 

dem Organisator, Sandro Oldani, durch 

den Wald Richtung Schützenhaus Nie-

derwil, wo uns bereits der nächste 

Apéro erwartete. Anschliessend  über-

raschte uns Sandro Oldanis Mutter mit 

feinen Spaghettis und verschiedenen 

Saucen. Zum Ausklang erfreuten wir 

uns an einem feinen Tiramisu und le-

ckeren Brownies, die Janine Oldani bei-

gesteuert hatte.

Dem Organisator gebührt ein herzli-

ches Dankeschön für den interessanten 

Nachmittag und die exzellente Verkös-

tigung.

Elisabeth Friedli, Redaktion
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Forum Präsidium

Einladung zur Forum Präsidium 
Veranstaltung AMV, im Jahr 2016
Das Forum für Präsidentinnen/Präsiden-

ten und interessierte Vorstands- und Ak-

tivmitglieder der Verbandsvereine vom 

AMV.

Samstag, 12. März 2016
Zopfhuus Staufen, 
13.30 bis 16.00 Uhr

1.	 Referat zum Thema: „Fit für die 
	 Zukunft“,  von Hans Peter Brun- 
	 ner, Othmarsingen
2.	 Workshop zum Thema, inkl.  
	 Möglichkeit für Austausch und  
	 Diskussion, Leitung Hans Peter  
	 Brunner.

	 Wo steht unser Verein in 10 Jahren?

	 Reicht die konsequente Nachwuchs- 

	 förderung, um den Verein in die Zu- 

	 kunft zu führen?

	 Welche Massnahmen müssen wir  

	 jetzt ergreifen, damit wir in 10 Jahren  

	 dort stehen?

	 Ist unsere Struktur / Organisation da 

	 für ausgerichtet?

	 Welche Massnahmen könnten ein 

	 geleitet werden?

	 Welche organisatorischen Anpas- 

	 sungen sind möglich? 

	 Fusion? Neuausrichtung? «Fitness- 

	 programm»?

Angaben zu Hans Peter Brunner, Oth-

marsingen:

Langjähriger erfolgreicher Dirigent, 

Spielführer und Bandleader in Blasmu-

sik- und Big Band Formationen.

Projektleiter «Fitnessprogramm Stadt-

musik Lenzburg»; Umbau und Neuaus-

Anmeldung
Ich melde mich für die Veranstaltung „Forum Präsidium» vom Samstag, 12. März 

2016 an. (Bitte unbedingt vollständig ausfüllen)

Vorname, Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adresse:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel. P/G, E-Mail:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vereinsname, Funktion:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Datum und Unterschrift:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

richtung.

Langjähriges Mitglied Musikkommissi-

on des Aarg. Kantonalen Musikverban-

des, Experte und Ausbildner.

Kulturmanager CAS und Organisator 

von musikalischen Grossveranstaltun-

gen.

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Herrn 

Hans Peter Brunner, für unsere AMV Ver-

eine, wieder eine sehr kompetente Per-

sönlichkeit engagieren konnten. 

Hans Peter Brunner wird es verstehen, 

an dieser Forum Präsidium Veranstal-

tung auf die oben erwähnten Fragen, 

mögliche Antworten zu geben. Ein 

spannender Forums-Nachmittag steht 

allen Teilnehmern bevor. Wir laden Sie 

alle ganz herzlich ein, bei diesem Refe-

rat/Workshop/Austausch dabei zu sein 

und mitzumachen. 

Hinweise: Forum Präsidium, AMV
Forum Präsidium ist eine Veranstaltung 

für unsere Präsidentinnen und Präsiden-

ten. Im Verhinderungsfall können jeder-

zeit auch interessierte Vorstands und 

Vereinsmitglieder delegiert werden. 

Pro Verein können auch mehrere Perso-

nen am Forum teilnehmen. Es besteht 

für die Präsidentinnen und Präsidenten 

der AMV-Vereine die Möglichkeit, mit 

interessanten Beiträgen, künftige Foren 

mit zu gestalten. Die Veranstaltung ist 

für die Teilnehmer kostenlos und somit 

eine Dienstleistung des AMV an unsere 

Vereine.  

Anmeldeschluss: Samstag, 20. Fe-
bruar (wichtig aus organisatorischen 

Gründen). 

Folgende Daten sollten bei der Anmel-

dung unbedingt angegeben werden:

- Name, Vorname

- Genaue Adresse

- Telefon- und Natel-Nr.

- Funktion im Verein

- Name des Vereins

- E-Mail Adresse

Anmeldung bitte unter: sekretariat@

aarg-musikverband.ch oder brieflich mit 

dem Anmeldetalon beim Verbands-Se-

kretariat AMV. Anmeldung bitte immer 

über das Verbands-Sekretariat AMV. 

(Eine Abmeldung/Entschuldigung ist 

nicht nötig.) Adresse: Merkofer-Hitz Ma-

nuela, Gruebweg 27, 5082 Kaisten.
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Rückblick Jubiläums-Forum Präsidium

„Gutes tun“: mir selbst – dem Vor-
stand – den Mitgliedern – den Kon-
zertbesuchern – den Partnern
Passend als Jubiläumsthema stand 
das diesjährige Forum unter dem 
Thema „Gutes tun, Wertschätzung 
entgegen bringen und Danke sa-
gen“.
 

Die Feedbackrunde der Teilnehmenden 

hat es eindrücklich gezeigt: jeder Fo-

rum-Teilnehmende konnte für sich und 

seinen Verein einen beachtlichen Korb 

an Motivation und Wissen mitnehmen.

Schuld daran war das enorm breite, 

tiefe und grosse Knowhow der ver-

schiedenen Vorstandsmitgliedern. Ein 

spannendes Input-Referat von Jean-Luc 

Kühnis inspirierte und regte die Gedan-

ken und Ideen an. Mit dem Instrument 

„Ideen-Generator“ hat der Workshop 

grössere und kleinere Details und Anrei-

ze für Wertschätzung offen in die Runde 

gegeben.

Im Zentrum stand immer wieder die 

Frage, wie man die verschiedenen Set-

tings und Partnerschaften aktiv pflegen 

kann. Wie bindet ein Verein seine Kon-

zertbesucher näher an den Verein? Wie 

stärkt man den Zusammenhalt im Vor-

stand noch mehr? Wie werden die Ver-

einsmitglieder gefördert? Welche Mittel 

überzeugen die Partner? Und was tue 

ich mir als Vorstandsmitglied Gutes? 

(Auf welche spannende Antworten die 

Teilnehmenden gekommen sind finden 

sie auf der Website des Aargauischen 

Musikverbandes.)

Es hätte nicht passender sein können 

– Jubiläumsthema-getreu wurden vor 

Bild: A. Herzog

Bild: A. Herzog

Bild: A. Herzog

einem fantastischen Apéro persönliche 

„Dankeskarten“ an Vorstandsmitglieder, 

Partner, Vereinsmitglieder versendet 

– einfach mal Danke sagen. Etwas un-

scheinbar Kleines bewegt im Gegen-

über so viel!

DANKE an Adolf Herzog für die tadel-

lose Organisation der vielen Forum 

Präsidium. Damit wurde eine so wert-

volle Ressource, ein Netz und eine Aus-

tauschmöglichkeit geschaffen – HERZ-

LICHEN DANK!

Jubiläums-Forum AMV

Referent  Jean-Luc KühnisJubiläums-Forum AMV
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Kurswesen

Kurswesen AMV
Rückblick
Schnupperdirigieren
Am 29. August fand in der Kaserne Aa-

rau unter der Leitung von Peter Dan-

zeisen ein Schnupperdirigieren statt. 

Dieses diente zugleich als Informati-

onshalbtag, um Interessierten Einblick 

in die Ausbildung zum Dirigenten zu 

geben. Das rege Interesse stimmte uns 

zuversichtlich, dass ein Dirigentenkurs 

Unterstufe durchgeführt werden kann – 

mehr dazu unter „Ausblick“.

Ausblick
Dirigentenkurse 2015/2016
Nach zwei Jahren ohne Dirigentenkur-

se freut es uns, dass am 17. Oktober der 

Unterstufenkurs mit sechs Teilnehmern 

starten konnte. Die Leitung obliegt Pe-

ter Danzeisen (Gesamtleitung), Jörg 

Dennler und Tobias Zwicky.

Bläserkurs Prima
Ebenfalls kam nach vielen Jahren wie-

der ein Bläserkurs zustande. Dieser be-

ginnt am 7. November und wird geleitet 

von Urban Bauknecht. Anmeldungen 

werden noch bis 23. Oktober entgegen-

genommen.

Workshops 2016
Für das kommende Jahr sind bis jetzt 

folgende Angebote geplant:

Workshop Spielführung mit Philipp 
Rütsche
Der Workshopleiter, seines Zeichens 

Tambourmajor des Schweizer Armee-

spiels, wird die Teilnehmer in einem 

ersten Teil über die wichtigsten Neue-

rungen im Bereich Parademusik für das 

Eidg. Musikfest in Montreux informie-

ren. Im zweiten Teil steht das Handling 

des Tambourmajorstabes sowie die Zei-

chengebung im Zentrum.

Refresher für Vizedirigenten
Leitung: Marcel Hunn, Inhalte: Einspie-

len, Auftakte, Schlagbilder, Probeme-

thodik

Sibelius-Kurs
Leitung: Sandro Oldani, Inhalte: Noten-

schreibprogramm kennenlernen und 

anwenden

Informationen zu den einzelnen Work-

shops werden in Kürze zu finden sein 

unter www.aarg-musikverband.ch

Information und Anmeldung:

David Eiermann

Eichmattstrasse 3

6033 Buchrain

041 440 21 04 / 077 415 90 35

david.eiermann@aarg-musikverband.ch

Bild: Red.
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Titel Abschied von 
Ehrenpräsident Willy Fischer
Laudatio für Willy Fischer – Stierli anlässlich des Abschiedsgottesdienstes

vom Freitag, den 09. Januar 2015, in der Kath. Kirche in Neuenhof.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, sondern eine Erlösung. 
Wer im Herzen seiner Lieben weiterlebt, 
der ist nicht Tod, er ist uns nur fern.

Liebe Lydia Fischer 

Liebe Trauerfamilie 

Geschätzte Trauergäste. 

Mit diesen Gedanken nehmen wir  tief 

bewegt Abschied von unserem lieben 

Kameraden und geschätzten Ehren-

präsidenten des Aargauischen Musik-

verbandes Willy Fischer – Stierli. Schon 

länger hat man sich um die Gesundheit 

von Willy Fischer Gedanken gemacht. 

Aber trotzdem macht sein Ableben 

traurig. Aber zugleich sind wir dankbar, 

dass wir ein langes Stück auf dieser Erde 

mit ihm gehen konnten. 

Willy Fischer hat im Blasmusikwesen in 

unserem Kanton, aber auch über die 

Kantonsgrenzen hinaus, bleibende Spu-

ren hinterlassen. 

Im Jahre 1963, wurde Willy in den Kanto-

nalvorstand des Aarg- Musikverbandes 

gewählt. In den Jahren 63 bis 67 war er 

als Aktuar in der Verbandsleitung tätig. 

Bereits 1967 wurde er zum Kantonalprä-

sidenten des Aarg- Musikverbandes ge-

wählt. Dieses Amt übte er während 16 

Jahren aus.

In diesen 16 Jahren durchlief er viele Er-

eignisse und Veränderungen. In dieser 

Zeit war er für 4 Kantonale Musikfeste 

verantwortlich.

Ein neues Bewertungssystem wurde 

für die Musikfeste eingeführt und das 

Kurswesen konnte unter seiner Präsi-

dialzeit enorm ausgebaut werden. Das 

sind nur ein paar Eckdaten die er wäh-

rend seiner langen Zeit als Kantonalprä-

sident mitgeprägt hat.

Auch in der Vereinigung der „ Aargaui-

schen Musikveteranen „ war Willy tätig. 

Während acht Jahren war er in dieser 

Vereinigung als Rechnungsrevisor tätig. 

Auch bei  den Musikveteranen, wurde 

er für seine geleistete Arbeit zu deren 

Ehrenmitglied ernannt. 

Ich selber mag mich noch sehr gut er-

innern, als ich Willy Fischer als etwa 20 

Jährigen Musikanten kennenlernen 

durfte. Es war an der Delegiertenver-

sammlung in Kaiseraugst.Ich hatte den 

Auftrag von meinem Verein mich für 

die Uebernahme eines kant. Musiktages 

stark zu machen. Das tat ich den auch. 

Als ich vor im Stand und ihm mein Be-

gehren vorschlug, kam ein lächeln über 

sein Gesicht, und er meinte. Mein lie-

ber junger Mann. Einen Musiktag be-

kommst du nicht. Dein Verein hat noch 

zu wenig Punkte, die eine Uebernahme 

rechtfertigen. Versuche es in zwei Jah-

ren wieder. So trat ich das erste Mal in 

meinem Musikantenleben, mit dem 

Kantonalpräsidenten Willy Fischer in 

Kontakt. 

Von diesem Zeitpunkt  an war der Prä-

sident des Aarg. Musikverbandes und 

eben Willy Fischer ein Vorbild für mich. 

Der Aargauische Musikverband und 

die ganze Aargauer Musikantenfamilie 

verliert mit Willy Fischer einen lieben 

Ehrenpräsidenten und Kameraden Ein 

grossartiger Mensch hat uns für immer 

verlassen. 

Liebe Willy, wir danken dir für alles was 

du für das Blasmusikwesen in unserem 

Kanton und für die Allgemeinheit ge-

tan hast. Dein grosser Einsatz verdient 

unsere Hochachtung und unser grosser 

Respekt. Du wirst uns in allerbester Erin-

nerung bleiben. 

Liebe Trauerfamilie, Wir wünsche ihnen 

viel Kraft und viele liebe Begegnungen 

in dieser nicht leichte Zeit für sie. 

 Adieu Willy

Sulz AG ,im Januar 2015, Kurt Obrist 

Kantonalpräsident AMV 
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Präsidenten- und Dirigentenkonferenz
Jugendmusik Aargau
07. September 2015
Hotel Aarehof, Wildegg, 19:30 Uhr

Protokoll

1. Begrüssung
Die Vorsitzende begrüsst die Anwe-

senden zur Präsidenten- und Dirigen-

ten-Konferenz im Hotel Aarehof in Wil-

degg. Das Datum und die Einladung 

wurde im Aargauer Musikant Nr. 143 im 

April 2015 abgedruckt. Die Einladung 

per E-Mail erfolgte Anfang Sommer so-

wie am 09. August 2015 an die Jugend-

musiken und Jugendspiele.

Entschuldigt:
Urban Bauknecht, Kantonalvorstand 

AMV, Präsident Musikkommission

Christina Brunner, Kantonalvorstand 

AMV

Adolf Herzog, Kantonalvorstand AMV

André Keller, Kantonalvorstand AMV

Marianne Köferli, Kantonalvorstand 

AMV

Roman Schmid, Kantonalvorstand AMV

Marcel Hunn, Musikkommission AMV

Sandro Oldani Musikkommission AMV

Markus Steimen, Musikkommission 

AMV

Brass Hoppers

Jugendmusik Brugg

Jugendmusik Muri

Unentschuldigt:
Kadettenmusik Aarau

Jugendmusik Burchs

Jugendmusik Kulm

Jugendspiel Othmarsingen

Jugendspiel Surbtal

Jugendband Wegenstettertal

Anwesend:
14 Sektionen

25 Stimmberechtigte (absolutes Mehr 

= 13)

Gäste:	
Kurt Obrist, Präsident AMV

Benno Hüsler, Aargauische Musikvetera-

nenvereinigung

Kurt Wagner, Aargauische Musikvetera-

nenvereinigung

Hansueli Ernst, Aargauische Musikve-

teranenvereinigung

2. Protokoll
Das Protokoll der PDK vom 01. Septem-

ber 2014 in Wildegg (abgedruckt im 

Aargauer Musikant Nr. 142 vom Novem-

ber 2014 wird genehmigt und verdankt.

3. Jahresbericht über die Tätig-
keit der Kommission Jugendmusik 
Aargau
Michèle Peter, als Vertreterin der Kom-

mission JMA, trägt den nachstehenden 

Jahresbericht mündlich der Versamm-

lung vor.

Personelles
Nach dem Austritt des Kommissions-

mitglieds Dominik Steinacher suchten 

wir ein neues Mitglied für die Kommis-

sion Jugendmusik Aargau, welches wir 

in der Person von Pirmin Motschi gefun-

den haben.

Die Kommission setzte sich im vergan-

genen Geschäftsjahr 2014/2015 wie 

folgt zusammen:

Michèle Peter - Präsidentin, Kommuni-

kation

Sibylle Bégue - Lager

David Eiermann - Workshops, Ausbil-

dung

Pirmin Motschi - Workshops, Ausbil-

dung

Martin Hächler - Zusammenarbeit Er-

wachsenenvereine

Tobias Zwicky - Verbindungsperson 

Muko AMV

Per Ende Geschäftsjahr 2015 tritt Martin 

Hächler aus der Kommission zurück. Wir 

möchten Martin für die geleistete Arbeit 

und sein Mitwirken in der Kommission 

JMA herzlich danken. Die JMA hat ent-

schieden, dass momentan keine aktive 

Suche nach einem neuen Kommissi-

onsmitglied betrieben wird. Interessier-

te und engagierungswillige Personen 

sind in unserer Kommission jedoch na-

türlich sehr willkommen.

Die Zusammensetzung der Kommissi-

on Jugendmusik Aargau sieht ab dem 

1. Oktober 2015 daher wie folgt aus:

Michèle Peter - Präsidentin, Kommuni-

kation

Sibylle Bégue - Lager

David Eiermann - Workshops, Ausbil-

dung

Pirmin Motschi - Workshops, Ausbil-

dung
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Tobias Zwicky	 Verbindungsperson 

Muko AMV

Jugendmusiktag 
Im Jahr 2015 fand ein toller Jugendmu-

siktag in Koblenz statt. Walter Gassler 

und sein OK organisierten eine tolle 

Wettbewerbs- und Festumgebung für 

den Jugendmusiktag am 28. Juni 2015. 

Gute Räumlichkeiten, schöne Dekora-

tion, feines Zmittag & Zobig und eine 

grandiose Feststimmung – einmalig, be-

rührend und wunderschön. Danke auch 

an dieser Stelle nochmals an Walter, das 

OK der Jugendmusiktages 2015 und der 

gesamten Musikgesellschaft Koblenz. 

Für diese tolle Leistung zugunsten der 

Aargauer Jugendmusikwelt ziehen wir 

den Hut vor euch!

Für das Jahr 2016 ist bis anhin kein 

durchführender Verein eines Jugend-

musiktages bekannt. Bewerbungen 

nehmen wir jedoch noch sehr gerne 

entgegen. Willigen und motivierten 

OK’s aus Jugendmusikvereinen oder 

aber auch Erwachsenenvereinen trau-

en wir die Organisation in dieser kurzen 

Zeit zu.

Für das Jahr 2017 lagen uns per 31. Au-

gust 2015 zwei Bewerbungen vor und 

die Jugendmusik Aargau wird in den an 

die Präsidenten- und Dirigentenkonfe-

renz folgenden Wochen die Wahl tref-

fen.

SJMV/SUISA
Bitte denkt daran, dass für sämtliche 

Rechnungsstellungen bezüglich Mit-

gliederbeiträgen die Eintragungen auf 

dem Erfassungstool jugendmusik.ch 

massgebend sind. Pflegt daher bitte die 

Daten, wenn neu weniger aber auch 

mehr Mitglieder dabei sind. Eine Ver-

trauenssache.

Rückblick/Ausblick
Im vergangenen Verbandsjahr traf sich 

die Kommission JMA bereits etwas tra-

ditionell einmal pro Quartal zu einer Sit-

zung.

Unsere neue Website wird so gut als 

möglich à jour gehalten und auch die 

Facebook-Seite gewinnt immer mehr 

«Likes», was uns sehr freut.Im Rahmen 

des Leistungsvertrages mit dem Depar-

tement Bildung, Kultur und Sport des 

Kantons Aargau wurden diverse Projek-

te durchgeführt:

	 Militärmusik & Jugendmusik > Kon- 

	 zert mit dem WK-Spiel und 1 Ju- 

	 gendmusikformation, 27.11.2014

	 Den Tambourmajorstab fest im Griff /  

	 8 TeilnehmerInnen

	 Workshop mit showband.CH > Ju- 

	 gendmusiktag in Koblenz, 28-06- 

	 2015

	 Meet the RS > Besuchstage der RS  

	 16-3 und 16-1 in der Kaserne Aarau  

	 am Tag der Angehörigen / 2 Teilneh- 

	 merInnen

	 Parademusikworkshop mit Jugend- 

	 musiken > 3 individuelle Durchfüh- 

	 rungen

	 Forum Jugend > Fokus „Ausbil- 

	 dungswochen“, 27. Februar 2015,  

	 nicht durchgeführt mangels Anmel- 

	 dungen

	 Schnupperdirigier-Workshop > im  

	 Rahmen des Informationshalbtages  

	 Dirigentenkurs Unterstufe, 29. Au- 

	 gust 2015 / 8 TeilnehmerInnen

	 Jugendmusiktag Koblenz > 28. Juni  

	 2015

	 Unterstützung des AJBB-Lagers auf  

	 dem Herzberg

	 Zukunftsmusik > 0 Durchführungen /  

	 0 TeilnehmerInnen

Die Kommission hält die Website www.

jugendmusikaargau.ch sowie die Face-

book-Seite möglichst aktuell. Besucht 

die beiden Seiten regelmässig und „li-

ket“ unsere Facebook-Seite um nicht’s 

zu verpassen.

Noch im Jahr 2015 und auch für das 

Jahr 2016 sind wir daran, viele spannen-

de Projekte für die Jugendmusikszene 

Aargau zu lancieren. Die JMA kooperiert 

in der Workshopkonzipierung mit dem 

AMV und der Muko zusammen. Tobi-

as informiert über den Dirigentenkurs 

Unterstufe, welcher definitiv stattfindet 

und am 17. Oktober 2015 startet und 

David erläutert die Bläserkurse reloaded 

und betont die Wichtigkeit der Weiter-

bildung der Bläser.

Daran knüpft Michèle Peter an und er-

läutert, wie die Workshops idealerweise 

in das Jahresprogramm der Jugend-

spiele integriert werden können.

Mit viel Spannung und Freude darf 

daher auf das nächste Verbandsjahr 

geblickt werden. Ich möchte den Jah-

resbericht mit den Worten «Erinnere 

dich an gestern, denke an morgen, aber 

lebe heute.» schliessen. Damit möchte 

ich euch allen ein riesengrosses MERCI 

aussprechen für die wertvolle und so 

sehr wichtige Arbeit in den Jugendmu-

siken, welche ihr bereits geleistet habt. 

Ihr alle könnt auf viele tolle Momente 

zurückblicken und stolz auf euch sein. 

Ich möchte euch danken dafür, dass ihr 

heute hier seid und freue mich schon 

jetzt auf den spannenden Input im An-

schluss. Und für die Zukunft wünsche 

ich euch allen, euren Jugendvereinen 

und meiner Kollegin und meinen Kol-

legen der JMA-Kommission viel Elan, 

Freude und viele Sternenstunden mit 

der musizierenden Jugend in unserem 

Kulturkanton Aargau. DANKE. - Für die 

Jugendmusik Aargau: Michèle Peter.
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Aus der Versammlung gibt es keine Be-

merkungen zum Jahresbericht.

4. Statistik
Mangels Spieler pausiert das JS Othmar-

singen nach wie vor und ist daher vorü-

bergehend inaktiv. 

Stand per 31.08.2009

672 Mitglieder

24 Vereine

Stand per 31.08.2010

677 Mitglieder

24 Vereine

Stand per 31.08.2011

604 Mitglieder

23 Vereine

Stand per 31.08.2012

593 Mitglieder

23 Vereine

Stand per 31.08.2013

580 Mitglieder

23 Vereine

Stand per 31.08.2014

614 Mitglieder

23 Vereine

Stand per 31.08.2015

537 Mitglieder

23 Vereine

5. Anträge der Kommission und der 
Jugendspiele
Die Kommission JMA hat keinerlei Ein-

träge.

Fristgerecht, also bis 10 Tage vor der 

heutigen Konferenz, hat Giuseppe di 

Simone per E-Mail nachfolgende stich-

wortartig zusammengefassten Antrag 

eingereicht:

> Wunsch Durchführung Jugendmusik-

tag an einem Samstag

> Nach Festakt direkt fertig, alle gehen 

nach Hause

> bei Durchführung am Samstag tolles 

gemeinsames Fest möglich

> Verordnung anpassen, damit Jugend-

musiktag nur an einem Samstag statt-

finden kann

(Giusi „verliest“ den Antrag)

Michèle Peter bringt die Meinung der 

Kommission JMA ein: In der Verordnung 

über die Aargauischen Jugendmusik-

tagen ist zum Zeitpunkt unter Artikel 1 

notiert: «Pro Jahr findet in der Regel ein 

Jugendmusiktag statt. Im Jahr des Eid-

genössischen Jugendmusikfestes und 

des Kantonalmusikfestes finden keine 

Jugendmusiktage statt. Der Zeitpunkt 

des Jugendmusiktages wird vom Vor-

stand AMV zusammen mit dem Orga-

nisationskomitee (OK) festgelegt. Nach 

Möglichkeit ist darauf zu achten, dass 

der Jugendmusiktag nicht am gleichen 

Wochenende wie ein aargauischer Mu-

siktag stattfindet.»

Demnach ist nirgends festgehalten, dass 

es ein Sonntag oder aber ein Samstag 

sein muss. Wir verstehen den Wunsch 

von Giuseppe sehr gut und glauben 

auch, dass die Jugendlichen vielleicht 

gerne noch etwas diese magische Stim-

mung des Jugendmusiktages genie-

ssen würden. Soweit ich mich erinnern 

kann, war der Jugendmusiktag in Dot-

tikon beispielsweise an einem Samstag. 

Die Stimmung danach war toll.

Nicht vergessen werden darf aber auch, 

dass einige Jugendliche bereits eine 

Lehre absolvieren und vielleicht am 

Samstag arbeiten müssen.

Die Kommission Jugendmusik Aargau 

und auch der Kantonalvorstand möch-

ten keine Einschränkungen zum Zeit-

punkt vornehmen, da dies wiederum 

die Freiheiten der durchführenden Or-

ganisation einschränkt. Die Kommission 

Jugendmusik Aargau empfiehlt deshalb 

die Ablehnung des Antrags von Giusep-

pe, damit der Veranstalter gemeinsam 

mit dem Vorstand AMV den Zeitpunkt 

festlegen kann.

Der Antrag von Giuseppe di Simone 

wird mittels Abstimmung einstimmig 

abgelehnt. Der Artikel 1 der Verordnung 

über die Aargauischen Jugendmusikta-

ge wird so belassen, wie er bereits no-

tiert ist.

6. Informationen der Kommission
Vom 26. September bis 03. Oktober 

2015 findet das Ausbildungslager auf 

dem Herzberg mit über 50 Jugendli-

chen statt. Wir freuen uns auf eine er-

eignisreiche und erinnerungsprägende 

Woche mit viel Musik und Freude. Be-

sucht unbedingt das Abschlusskonzert 

im Gemeindesaal Buchs am Samstag, 

03.10.2015.

Am Freitagabend, 25. September 2015 

findet die Präsidentenkonferenz AMV 

(aller Verbandsmitglieder) in der Aula 

Frick statt. Die Einladung dazu wurde 

letzte Woche zugestellt. Selbstverständ-

lich sind dazu die Jugendmusiken und 

Jugendspiele ebenfalls eingeladen. Die 

Teilnahme ist Pflicht.

Die diesjährige Delegiertenversamm-

lung des AMV findet wie bereits er-

wähnt am 05. Dezember 2015 statt.

Gerne wiederholen wir unseren klei-

nen Wunsch vom letzten Jahr, dass 

den Kommissionsmitgliedern eine Ein-

ladung zu den Konzerten oder ande-

ren Events zugestellt wird. Denjenigen 
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welche dieses Jahr bereits Einladungen 

geschickt haben, ein herzliches Danke-

schön.

Um auch die organisierten Kurse durch-

führen und so allenfalls auch den Leis-

tungskatalog des Kantons erfüllen zu 

können, sind wir immer wieder auf 

Kursteilnehmer angewiesen. Für eine 

jeweilige Motivation der Jugendlichen 

danken wir euch.

Michèle Peter informiert über den Stand 

des Leistungsvertrages, wessen Periode 

abgelaufen ist. Eine neue Version wurde 

jedoch eingereicht, der Entscheid fehlt 

noch.

7. Verschiedenes
Per Mail wurden die Anwesenden auf 

den Tag der Musik, welcher immer am 

21. Juni stattfindet aufmerksam ge-

macht. Bestehen bereits Ideen, Kon-

zepte, Vorschläge? Im weiteren werden 

Wortmeldungen zur Thematik «Jugend-

musiktage – Bewertung, Expertenge-

spräch, Rangliste?» abgegeben.

Es wird keine Wortmeldung verlangt. 

Michèle dankt allen Anwesenden für das 

Erscheinen und ihre wertvolle Arbeit in 

den Jugendspielen. Den Kommissions-

mitgliedern dankt sie für die jeweils sehr 

gute und schöne Zusammenarbeit.

Im Anschluss an den geschäftlichen Teil 

folgt ein Referat zur Thematik «Adoles-

zenz – Eine Entwicklungsphase mit vie-

len Herausforderungen.».

Gipf-Oberfrick, 07. September 2015

Michèle Peter, Präsidentin JMA
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Jugendmusiktag Koblenz

Aarg. Jugendmusiktag 2015 in Koblenz
Am 28. Juni trafen sich Jugendmusik-

formationen aus dem ganzen Kanton 

in Koblenz zum musikalischen Wett-

bewerb. Der von der Musikgesellschaft 

Koblenz organisierte Event lockte rund 

500 Jugendmusikantinnen und Ju-

gendmusikanten ins Zurzibiet.

Vierzehn Vereine präsentierten ihr Kön-

nen auf der Bühne der Mehrzweckhalle. 

Bewertet wurden die Konzertvorträge 

durch eine fünfköpfige Fachjury. Die 

Vorträge waren qualitativ beeindru-

ckend und wurden vom Publikum mit 

grossem Applaus belohnt. Den Sieg in 

der Kategorie „Konzertvorträge“ holte 

sich schliesslich die Jugendband We-

genstettertal unter der Leitung von Va-

lentin Sacher. Ihre hervorragende Inter-

pretation wurde von der Jury mit 95.5 

von 100 möglichen Punkten honoriert. 

Die Plätze zwei und drei erspielten sich 

das Jugendspiel Surbtal und das Ju-

gendspiel Rohrdorferberg.

Am Nachmittag folgte der Parademu-

sikwettbewerb auf der Strasse. Bei Bil-

derbuchwetter zeigten neun Formation 

ihr Können im bewegten Musizieren. 

Die Parademusik erwies sich als richti-

ger Publikumsrenner und begeisterte 

die Massen. Drei Jugendmusikvereine 

bauten gar zusätzliche Showelemente 

in ihre Darbietungen ein. Zum Sieger 

in der Kategorie „Parade mit Evolutio-

nen“ wurde schliesslich das Jugendspiel 

Geissberg gekürt. Bei der traditionellen 

Ausführung der Parademusik setzte sich 

mit der Junior Brass Waltenschwil die 

einzige Brass Band des gesamten Teil-

nehmerfeldes durch.

Mit der Parademusik fand der kompe-

titive Teil des Aarg. Jugendmusiktages 

seinen Abschluss. Für weitere musika-

lische Highlights garantierte indessen 

der nächste Programmpunkt: Eine Ra-

senshow mit hochkarätiger Beteiligung 

versprach ein aussergewöhnliches 

Spektakel. Zunächst beeindruckte eine 

Ad-hoc-Marching-Band mit jugendli-

chem Charme und blitzschneller Auf-

fassungsgabe. Ihre Präsentation hatte 

die Formation gleichentags in einem 

rund zweistündigen Workshop unter 

fachkundiger Leitung einstudiert! Hier 

zeigte sich, was möglich ist, wenn sich 

Leistungswillen und fachliche Kompe-

tenz auf ideale Art und Weise ergänzen. 

Als nächste Formation zauberte die Ju-

gendmusik und Musikgesellschaft Of-

tringen-Küngoldigen ihre Evolutionen 

auf den Rasen. Selbst anspruchsvollste 

Figuren meisterten die Musikantinnen 

und Musikanten äusserst souverän. Mit 

der dritten und letzten Formation kam 

in Koblenz richtig Tattoo-Stimmung auf. 

Die showband.CH bewies, warum sie in 

der Schweiz zu den Besten ihres Fachs 

gehört: Höchste musikalische Qualität, 

gepaart mit einer atemberaubenden 

Choreografie – eine Paradeshow in Per-

fektion.

Mit dem Auftritt der showband.CH 

fanden die zahlreichen musikalischen 

Highlights des Aarg. Jugendmusiktags 

2015 einen würdigen Abschluss. Die 

Festgemeinde begab sich anschlie-

ssend ins Festzelt und stärkte sich mit 

Speis und Trank. Viel Applaus erntete 

die amtierende Ständerätin Christine 

Egerszegi, welche sich in ihren langjäh-

rigen politischen Karriere grosse Ver-

dienste um die musikalische Jugend-

förderung erworben hat. Kurz darauf 

erschallten Jubelschreie durch das Zelt, 

als die Ranglisten der einzelnen Kate-

gorien bekannt gegeben wurden. Aber 

ob gewonnen oder nicht, die gute Lau-

ne lässt sich an einem Jugendmusiktag 

niemand verderben. Schliesslich zählt 

gerade bei Wettbewerben musikali-

scher Art in erster Linie der olympische 

Gedanke: „Dabei sein ist alles.“ So ging in 

feierlich-fröhlicher Stimmung ein wun-

derbarer Tag langsam zu Ende.

Bild: M.Köferli

Bild: M.Köferli
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Ausbildungslager Jugendmusik Aargau 
26.09. – 03.10.2015, Herzberg
Lagerbericht

Samstag, 26. September 2015
Bis um 13:30 Uhr sind 58 Jugendmusi-

kanten und -innen auf dem Herzberg 

eingetroffen.

Nach der Zimmereinteilung und einer 

kurzen Lagerinfo ging es bereits los 

mit der ersten Registerprobe. Im Fokus 

stand, dass sich die Register finden und 

ein gutes Zusammenspiel entwickeln.

Ausserdem spielten wir auch schon ers-

te Stücke an und bereiteten uns auf die 

erste Gesamtprobe vor. Doch zuvor gab 

es eine wohlverdiente Stärkung in Form 

von köstlichen «Älplermaggaronen».

Gut gestärkt ging es nach einer kurzen 

Pause weiter mit der Gesamtprobe un-

ter der Leitung von Markus Steimen. 

Phasenweise konnte man bereits erken-

nen, dass die Konzerte am Freitag und 

Samstag ein Erfolg werden würden.

Bei gemütlichem Zusammensein liess 

man den anstrengenden ersten Lager-

tag ausklingen.

// Die Klarinetten

Sonntag, 27. September 2015
Am Morgen wurden wir vom tiefen 

Blech geweckt mit

«Oh Tannenbaum». Nach einem feinen 

Zmorge starteten wir mit Registerpro-

ben musikalisch in den Tag. Das Mittag-

essen nach der Gesamtprobe war nicht 

schlecht, doch das Dessert war nicht zu 

übertreffen. Es gab Schoggimousse.

Nachmittags in der Gesamtprobe hat-

ten wir ein neues Gesicht als Dirigent da 

Kusi durch ein Konzert verhindert war. 

Am Abend verzierten wir mit viel Liebe 

& Musik unsere Lagershirts und konnten 

dabei unsere Kreativität ausleben.

Wir freuen uns schon darauf, die T-Shirts 

am Abschlusskonzert zu tragen. Dann 

erholten wir uns, bis einige von uns 

wieder aufstanden, um den roten Mond 

und den Sternenhimmel zu bewundern.

Es war ein sehr lehrreicher Tag.

// Timna&Heni > tiefes Blech

Montag, 28. September 2015
Am Morgen wurden wir von schreck-

lichen Tönen der Trompeten geweckt. 

Danach durften wir ein feines Z›morge 

geniessen. Nach diesem Genuss hatten 

wir 2h Registerproben, danach hatten 

wir eine halbe Stunde Pause und dann 

mussten wir wieder 2h im Register pro-

ben. Nach diesem anstrengenden Mor-

gen gab es ein feines Fleisch-Ragout 

und zum Dessert eine Vanille-Crème. 

Nach diesem feinen Zmittag hatten 

wir eine Gesamtprobe, die sehr an-

strengend war. Danach gings ab zum 

Postenlauf bis um 18:30 Uhr. Es ging 

hauptsächlich um Musik. Nach diesem 

Postenlauf hatten wir dann eine kleine 

Pause und dann hatten wir einen feinen 

Grillabend mit Salatbuffet. Nach diesem 

anstrengenden Tag haben wir einen 

freien Abend verdient.

//kleines Blech

Dienstag, 29. September 2015
Um 7 Uhr weckte das Saxophon-Regis-

ter die Jugendlichen. Wir assen ein fei-

nes Frühstück und begaben uns in die 

Register-Probe. Nach diesem anstren-

genden Morgen wurde uns ein leckeres 

Mittagessen serviert, welches aus Reis, 

Poulet und einer excellenten Quarkcrè-

me bestand. Wir liessen sie auf der Zun-

ge vergehen. Nach einem kurzen Mittag Bild: Red.

Bild: Red.



Nr. 144 November 2015 İ  Organ des AMV

34

Lagerbericht

fuhren wir mit der Registerprobe fort. In 

welcher wir unklare Stellen besprachen. 

Um 15:30 trafen sich alle Register zur 

Gesamtprobe. Die Lagerregeln wurden 

uns nach der Probe noch einmal be-

kanntgegeben.

Kurz bevor die VIP-Gäste kamen, nah-

men wir unser Abendessen zu uns. Um 

19 Uhr wurden die VIP-Gäste mit einem 

kleinen Ständli des Trompetenregisters 

empfangen. Die Gäste lauschten uns 

bei einer klangvollen Gesamtprobe 

zu. Untermalt wurde die Probe durch 

kurze Darbietungen vom Schlagzeug- 

und Saxophon-Register. Als Krönung 

des VIP-Abends gabs einen Apero bei 

dem Bilder gezeigt wurden. Das Klari-

netten-Register begleitete den Apero. 

Nach ihnen führte das Blech-Register 

den Cup-Song auf. Das war das Ende ei-

nes wundervollen Lagertages.

// Saxophon-Register

Mittwoch, 30. September 2015
Überraschenderweise erklamm unsere 

Sonne auch an diesem Tage das Him-

melszelt und beglückte uns Teilneh-

mende des Lagers der JMA mit ihren 

wonnig, sanften Strahlen. Die ersten 

warmen Klänge erfreuten nicht nur die 

Registerleiter, sondern auch den hohen 

Besuch des durchaus wohlbekannten 

Radio Argovias. Nach den überaus pro-

duktiven Registerproben trieb unser 

Dirigent Markus - im tutti der Gesamt-

probe - die auserlesenen Werke zur Per-

fektion. Des weiteren wurde der Jingle 

des zuvor bekannten Radiosenders ein-

studiert und der ausgesandten Repor-

terin präsentiert, welche das Ganze mit 

einem portablen Aufnahmegerät emp-

fing, um es zu einem späteren Zeitpunkt 

in einer massgeschneiderten Sendung, 

die den Zweck - mehr Jugendliche für 

die Blasmusik zu begeistern und gewin-

nen - zu erstreben sucht, auszustrahlen. 

Danach labten wir unsere erschlafften 

Gemüter an dem durch und durch er-

quickenden Mittagsmahle, sodass wir 

gestärkt in die argovischen Gefilden 

aufbrechen konnten. Dort kam das in 

zwei Gruppen unterteilte Orchester 

abwechslungsweise in den Genuss des 

abenteuerlichen, aber auch vor Gefah-

ren strotzenden «Rolling Rocks», sowie 

einer interessanten Führung durch Ge-

mächer des Radio Argovias. Nach ei-

nem sommerlich leichten Abendmenü 

nahmen wir gemeinsam das Studium 

der Stücke wieder auf. Um den erfüllten 

Tag würdevoll abzuschliessen - quasi 

als Schlussbouquet - rundeten wir den 

Abend mit einem familiären Raclet-

te-Plausch ab.

// Die Trompeten

Donnerstag, 01. Oktober 2015
Früh morgens kurz vor 7 Uhr, weckten 

wir unsere lieben Lagerfreunde mit zu-

ckersüssen Flötenklängen (The Enter-

tainer von Scott Joplin). Wir genossen 

ein herrliches Frühstück. Gut gestärkt 

ging es los mit dem Feinschliff in den 

Registerproben. Das deliziöse Mittag-

essen bestand aus Hackbraten und 

Kartoffelgratin. Nun stand die allerletzte 

Registerprobe auf dem schönen Herz-

berg an, gefolgt von der zweitletzten 

Gesamtprobe sowie dem anschliessen-

den Abendessen (Spaghetti Carbonara). 

Nach der überstandenen letzten Ge-

samtprobe nahm der «Bunte Abend» 

seinen Lauf. Vier Showacts, bestehend 

aus den Gruppen der Herzbergolympi-

ade und weitere Ensembles gaben ihr 

Bestes um alle anderen zu unterhalten. 

Auch unsere Leiter haben Vollgas gege-

ben. Es war ein toller Abend, den wir ru-

hig ausklingen liessen. Buna Notg.

// Die Flöten

Freitag, 02. Oktober 2015
De Morge het brotal, fett, krass ahgfan-

ge. Ond zwar hend eus d›Drumms met 

nememe sicke Gong ond nemem gaile 

Sambabeat us de Fädere prügglet. Das 

isch au easy nötig gsi will de Car so crazy 

frühe abdrived isch. Us Prinzip send mer 

glich goge es z›morge inehaue. Nach 

dem mer 5min on the road gsi send het 

de Car plötzlich eifachson anere ran-

dom Bushaltistell irgentwo im Ghetto 

usse gschlagni 10min chillt. Im Ahfang 

hets imfall niemert d...rus chegget bis 

Michèle es paar Informatione anegfetzt 

hett. Sie so: De Richi isch z churz und z 

jung odaso zum chenne safe henge im 

Auto». Ond mer denn so: «Boah ey kein 

Ding eh!». Nachdem mer ahcho send 

hend mer endlich d Militärdudes troffe 

um met eusne Registerbros z sounde. 

Eusi Houmies hends easy gfühlt, abar-

tig. Zum z›Mittag hets en feisse, nice, 

heisse ond gar kein sheisse Mensafood 

geh. Gsamtprob hends steihert open air 

ufem Schuelhuusplatz Wohle durezoge: 

like a BAWS! Glägedigläg zrug zum The-

ma. S Hagewo-Fest ahschlüssend isch 

de absoluti Börner gsi. S Föteli met em 

Snowli hemmer alli voll gfieret. S Kon-

zert am Abig hett voll grockt. Fehlerlos, 

starch, prinzipiegetreu, übermüeded, 

vom DJ Qc dirigiert, durch das Militär 

verstärkt hemmer alli brotal vom Hocker 

ghaue! De brotal getrenierte E-Bass-Bro 

mit sim e-pic Solo isch voll nice gsi. Re-

spect! Läuft beim ihm! Back in de He-

art-Mauten hend die collste Lagerbricht 

gschriebe, Pizza gässe und vonem fhe-

lerlose Konzert träumt.

En liebe Gruess die coolste (Drums)
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Samstag, 03. Oktober 2015
Am letzten Morgen wurden die Lager-

teilnehmer vom Klarinettenregister 

geweckt. Nach dem gewohnten Früh-

stück wurden sehr speditiv die Zimmer 

geräumt und alle Instrumente verladen. 

Nachdem alle in Buchs beim Gemein-

dehaus angekommen waren, wurde 

die Bühne eingerichtet und die T-Shirts 

verteilt, damit auch gleich die Regis-

ter- und Gesamtfoto’s gemacht werden 

konnten. Nach einem kleinen Imbiss 

und einer kurzen Vorprobe gab es noch 

einen Crashkurs zum Thema „Rhythmik“. 

Zur Freude aller Lagerteilnehmer kam 

ein Pizzawagen herangefahren und alle 

konnten sich mit Salat und einer feinen 

Pizza eindecken.

Das Konzert am Abend war einfach 

grossartig. Erstmals stand das Konzert 

unter der Leitung von Markus Steimen. 

Wir danken ihm für seinen Einsatz. 

Einigen fiel der Abschied vom Lager 

sehr schwer, aber ich glaube alle waren 

froh, wieder in Ruhe in ihrem eigenen 

Bett schlafen zu dürfen.

Jugendmusik Aargau dankt allen, die 

zum Gelingen des Lagers beigetragen 

haben. Vorab sind dies die 58 Lager-

teilnehmerinnen und -teilnehmer, wel-

che während dieser Woche ihr Hobby 

intensiv pflegen durften und einen ta-

dellosen Einsatz, Anstand und Respekt 

gezeigt haben. Auf diese Jugendlichen 

dürfen wir stolz sein!

Was wäre ein Orchester ohne musikali-

sche Leiter. Wir danken:

- Markus Steimen, musikalische Ge- 

    samtleitung

-  Caroline Isler, Flöten

-  Tobias Zwicky, Klarinetten

-  Alexandra Müller, Saxophone

-  Andrea Braun, kleines Blech

-  Martin Borner, kleines Blech

-  Irmgard Ripfel, grosses Blech

-  Stefan Aegerter, grosses Blech

-  Christoph Bolliger, Percussion

Speziell bedanken möchte ich mich bei 

Michèle Peter und André Keller, welche 

mich bei der Lagerleitung unermüdlich 

unterstützt haben. 

Ein grosses Dankeschön geht an unsere 

Sponsoren für die finanzielle Unterstüt-

zung. Ohne deren Beiträge wäre die 

Durchführung des Lagers nicht mög-

lich. Auch dem Herzbergteam danken 

wir für die unkomplizierte und freund-

liche Beherbergung. 

Sibylle Bégue

Unsere Lagersponsoren:

Bild: Red.
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Jugendmusik Spreitenbach

Am 22. März fand das Frühlingskonzert 

der Jugendmusik Spreitenbach in der 

katholischen Kirche in Killwangen, wel-

che fast bis auf den letzten Platz besetzt 

war, statt. Unter dem Motto „Mit Pauken 

und Trompeten“ führte die jungen Mu-

sikantinnen und Musikanten ein interes-

santes und sehr abwechslungsreiches 

Konzert auf. Unter anderem spielte sie 

„Sparkling Drums“ in welchem das Per-

kussionsregister brillierte und die be-

kannte Titelmusik „Raiders Marsch“ vom 

Film Indiana Jones. Die zahlreich anwe-

senden Zuschauer waren vom Konzert 

begeistert. 

Ende Juni durften wir wie in jedem 

Jahr am Holzerfäscht in Bergdietikon 

auftreten. Dieser Auftritt bietet uns die 

Möglichkeit, bei der Gemeinde für ihre 

grosszügige Unterstützung zu bedan-

ken. Zusätzlich konnten wir in diesem 

Jahr erstmalig eine Instrumentenvor-

stellung im Rahmen des Festes durch-

führen, was auf grosses Interesse stiess. 

Das Holzerfäscht bot den musikalischen 

Abschluss des ersten Halbjahres. 

Am Mittwoch vor den Sommerferien 

fand dann noch der offizielle Abschluss 

statt. Dann veranstalten wir jeweils ein 

„Bräteln“. In diesem Jahr führte uns die-

ses an den Franzosenweiher, wo wir an 

einem grossen Lagerfeuer eine Wurst 

assen.

Mittlerweile hat das neue Semester 

schon wieder begonnen und die JMS 

mit den Vorbereitungen für die Konzer-

te im 2. Halbjahr. Vom 9. bis zum 11. Ok-

tober findet unser Konzertlager in Quar-

ten am Walensee statt. Es besteht die 

Möglichkeit, dass Kinder und Jugend-

liche, welche (noch) nicht der JMS an-

gehören, an diesem Lager teilnehmen 

können, um ein Instrument ein paar 

Tage aus zu probieren. Die Teilnahme 

ist auch tageweise möglich, für weitere 

Informationen wenden sie sich bitte an 

unseren Präsidenten (praesident@ju-

gendmusikspreitenbach.ch). In diesem 

Lager bereiten wir uns auf das bevor-

stehende Jahreskonzert vor, wobei wir 

jeweis auch einen Auftritt in einem Al-

tersheim durchführen.

Am Samstag 30. Oktober findet um 

16 Uhr in der Turnhalle Boostock in 

Spreitenbach eine Instrumentenvor-

stellung mit gemeinsamen Konzerten 

von Musikschülern der Musikschule 

Spreitenbach und der Jugendmusik 

Spreitenbach statt. Das diesjährige Jah-

reskonzert findet am 7. November um  

20 Uhr in der Turnhalle Boostock statt. 

Die Türöffnung ist um 19 Uhr, dann wer-

den auch leckere Speisen und Getränke 

serviert. Die Jugendmusik freut auf ih-

ren Besuch. 

www.jugendmusikspreitenbach.ch 

Bild: JM Spreitenbach
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Am Jahresende
Wie die Zeit doch so schnell vergeht. 

Erst noch haben wir uns vom alt-

bekannten «Aargauer Musikant» als 

A5-Broschüre verabschiedet und schon 

ist wieder ein Jahr vorbei. Heute darf Ih-

nen das Redaktionsteam die 2. Ausgabe 

im neuen Zeitungslayout präsentieren. 

Wir sind sehr erfreut, dass wir bereits 

auf die erste Ausgabe viele Lobesworte 

entgegennehmen durften, sei es von 

Vereinen, Ehrenmitgliedern und sogar 

auch von anderen Kantonalverbänden. 

Dieses positive Feedback bekräftigt uns 

weitere Ausgaben zu erstellen und ste-

tig Verbesserungen vorzunehmen. So 

werden 2016 nun neu drei Ausgaben 

herauskommen. 

Seit diesem Jahr ist der AARGAUER MU-

SIKANT auch online zu finden (www.

aargauer-musikant.ch). Mit diesem Tool 

streben wir an, dass das Blasmusikwe-

sen im Aargau ein Online-Portal hat, 

welches über Konzerte berichtet, ak-

tuellste Meldungen veröffentlicht und 

möglichst von jedem Musikanten min-

destens wöchentlich kontaktiert wird. 

Redaktoren sind auch Sie, die Mitglieder 

in den Vereinen. Senden Sie uns Ihre 

Berichte mit Bildern und inserieren Sie 

kostengünstig im Kreis der Blasmusik 

Aargau.

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen 

schon jetzt eine harmonische, stimmi-

ge Advents- und Weihnachtszeit. Ge-

niessen Sie diese herrlichen Wochen 

mit der Familie, den Freunden und an 

Konzerten und weiteren Anlässen, von 

welchen wir hoffentlich im Aargauer 

Musikant lesen dürfen. Herzlichen Dank 

unserer Leserschaft, dem Redaktions-

team und allen, welche uns mit Beiträ-

gen eine spannende Lektüre verschaf-

fen.

 

André Keller

Kantonalvorstand AMV / Redaktion 

Aargauer Musikant
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Vorstand Musikveteranen

Daten und Termine

Veteranentagung 2017 und folgende Jahre

Präsident  . . . . . . . . . . . . . .   Hüsler Benno  . . . . . . . . . . . . . . .  Galten 17  . . . . . . . . . . . . . . .  5272 Gansingen  . . . . . . . . . . . . . 062 875 22 70

Vizepräsident   . . . . . . . . .   Muhmenthaler Heinz  . . . . . . .  Oberdorfstr. 12  . . . . . . . . . .  5722 Gränichen  . . . . . . . . . . . . . 062 842 36 49

Aktuarin  . . . . . . . . . . . . . . .   Rita Walde  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Langmattstr. 16  . . . . . . . . .  5064 Wittnau  . . . . . . . . . . . . . . . . 062 871 57 13

Kassier  . . . . . . . . . . . . . . . . .   Wagner Kurt  . . . . . . . . . . . . . . . .  Breitenstr. 10  . . . . . . . . . . . .  5107 Schinznach Dorf  . . . . . . . 056 443 27 20

Protokoll  . . . . . . . . . . . . . . .   Dössegger Heinrich  . . . . . . . .  Rütiweg 17  . . . . . . . . . . . . .  5706 Boniswil  . . . . . . . . . . . . . . . . 062 777 32 44

PR Marketing  . . . . . . . . . .   Streiter Willy  . . . . . . . . . . . . . . . .  Riburgerstr. 37  . . . . . . . . . .  4313 Möhlin  . . . . . . . . . . . . . . . . . 061 851 44 50

Materialverwalter  . . . . .   Hauri Walter  . . . . . . . . . . . . . . . .  Zelgliweg 18  . . . . . . . . . . . .  5703 Seon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 062 775 22 47

Beisitzerin  . . . . . . . . . . . . .   Hartmann Anita  . . . . . . . . . . . .  Mühlemattweg 7  . . . . . . .  5213 Villnachern  . . . . . . . . . . . . . 056 441 32 30

AMV Veteranenchef  . . .   Herzog Adolf  . . . . . . . . . . . . . . .  Weissacherweg 360  . . . . .  5063 Wölflinswil  . . . . . . . . . . . . . 062 877 13 74

Fähnrich  . . . . . . . . . . . . . . .   Erdin Martin  . . . . . . . . . . . . . . . .  Ausserdorfstr. 9  . . . . . . . . .  5272 Gansingen  . . . . . . . . . . . . . 062 875 25 86

Welcher Verein möchte eine Tagung  2017 und weitere Jahre 

durchführen? Voraussetzung ist ein Lokal mit mindestens 400 

Sitzplätzen (evt. 800 Sitzplätze bei einer Tagung mit Partnerin-

nen / Partner) und die Verpflegungsmöglichkeit. Der Anlass 

findet im üblichen Rahmen am 3. Wochenende im Oktober 

nach Absprache mit dem Vorstand (halbtags) statt. Als Orga-

nisator steht Ihnen eine zusätzliche Einnahmequelle offen.

Jeder Verein mit der notwendigen Infrastruktur kann sich be-

werben, für das Jahr 2017 und folgende. 

Bewerbungen zur Übernahme der Tagung 2017 und weite-

re sind schriftlich an unseren Präsidenten,   Benno Hüsler  
Galten 17,  5272 Gansingen, einzureichen. Für allfällige Fra-

gen steht er Ihnen unter der Telefonnummer 062 875 22 70 

zur Verfügung.

Oktober
	 54. Veteranentagung in Jonen
	 Organisator: MG Jonen
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Ehrenpräsident

Ehrenmitglieder
Strebel Hans . . . . . . . . . . . . . Eggenweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .3271 Radelfingen . . . . . . . . 2007

Bächli-Widmer Agnes . . . . Erbsackerweg 18 . . . . . . . . . . . .5303 Würenlingen . . . . . . . 1996

Bächli-Widmer Kurt . . . . . . Erbsackerweg 18 . . . . . . . . . . . .5303 Würenlingen . . . . . . . 1996

Schmid Rudolf . . . . . . . . . . . Heilbenweg 6 . . . . . . . . . . . . . . .5073 Gipf-Oberfrick . . . . . . 1995

Strebel Hans . . . . . . . . . . . . . Sagistrasse 3  . . . . . . . . . . . . . . . .3268 Lobsingen . . . . . . . . . . 2003

Suter-Köferli Stefan  . . . . . . Zürichstrasse 58 . . . . . . . . . . . . .5426 Lengnau  . . . . . . . . . . . 1995

Urech Ernst . . . . . . . . . . . . . . Seetalstrasse 141 . . . . . . . . . . . .5705 Hallwil . . . . . . . . . . . . . 1995

Vögeli Kurt  . . . . . . . . . . . . . . Heuweg 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5314 Kleindöttingen . . . . . 1993

Wagner Kurt . . . . . . . . . . . . . Breitenstrasse 10  . . . . . . . . . . . .5107 Schinznach Dorf . . . . 2005

Muhmenthaler Heinz . . . . Oberdorfstrasse 12 . . . . . . . . . .5722 Gränichen . . . . . . . . . . 2005

Gloor Paul . . . . . . . . . . . . . . . Konsumstrasse 6A . . . . . . . . . . .5603 Staufen . . . . . . . . . . . . . 2005

Lehner Jörg . . . . . . . . . . . . . . Eizopfstrasse 4 . . . . . . . . . . . . . . .5722 Gränichen . . . . . . . . . . 2006

Streiter Willy . . . . . . . . . . . . . Riburgerstrasse 37 . . . . . . . . . . .4313 Möhlin . . . . . . . . . . . . . 2009

Ernst Hansueli  . . . . . . . . . . . Suhrgasse 13 . . . . . . . . . . . . . . . .5036 Oberentfelden  . . . . . 2011

Hauri Walter  . . . . . . . . . . . . . Zelgliweg 8  . . . . . . . . . . . . . . . . .5703 Seon . . . . . . . . . . . . . . . 2012

Hüsler Benno . . . . . . . . . . . . Galten 17 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5272 Gansingen  . . . . . . . . . 2013

Hartmann Anita  . . . . . . . . . Mühlemattweg 7 . . . . . . . . . . . .5213 Villnachern . . . . . . . . . 2014

Herzog Adolf  . . . . . . . . . . . . Weissacherweg 360 . . . . . . . . .5063 Wölflinswil  . . . . . . . . . 2014

Todesfälle sind rasch möglichst dem Präsidenten oder der Aktuarin zu melden.
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Hausen AG springt kurzfris-
tig als Musiktag-Organisator 
ein!
Unzählige Aufrufe des AMV-Vorstandes 

fruchteten nicht und so stand der „blas-

musikalische Aargau“ knapp vor einem 

musiktaglosen Jahr 2016! Doch die MG 

Hausen entschied sich einzuspringen 

und gab im Juli 2015 grünes Licht zur 

Durchführung des „Musiktag Hausen 

2016“ vom 20. - 22. Mai. 

Ursprünglich waren Gedanken vor-

handen, den Musiktag in einer etwas 

anderen Art durchzuführen, denn die 

kurze Vorbereitungszeit sowie die ein-

geschränkten Platzverhältnisse lassen 

keinen unbeschränkten Handlungs-

spielraum zu. Doch das OK, unter der 

Leitung von André Keller, ist zwischen-

zeitlich mit grossem Engagement daran, 

den Musiktag nach bekannten und be-

währten Gesichtspunkten zu gestalten. 

Im Mittelpunkt stehen klar die Vereine 

mit ihren musikalischen Darbietungen 

am Samstag oder Sonntag. Die Vetera-

nenehrungen finden wie gewohnt an 

beiden Tagen im Anschluss an die Mu-

sikvorführungen statt. Das etwas kleine-

re Zelt dürfte dann bis auf den letzten 

Platz besetzt sein; das OK bittet schon 

jetzt um Verständnis.

Die MG Hausen und das OK freuen sich, 

wenn das kurzfristige Einspringen mit 

vielen Anmeldungen belohnt wird. Ver-

eine, welche ans Eidgenössiche Musik-

fest gehen, können Hausen als ideale 

Hauptprobe nutzen (zur Info: die Para-

destrecke bietet optimale Verhältnisse 

auch für Evolutionen). Und Vereine, wel-

che Montreux nicht besuchen werden, 

können sich am MTH’16 dem Publikum 

präsentieren und von Experten Tipps 

und Anregungen holen.    

Unter www.hausen2016.ch sind noch 

bis Ende November 2015 online Anmel-

dungen möglich. Doch bitte beachten 

Sie, dass das OK nicht unbeschränkt Ver-

eine aufnehmen kann. Eine frühzeitige 

Registrierung lohnt sich deshalb!

Steckbrief MG Hausen:

Die Musikgesellschaft Hausen AG (Hau-

sen liegt zwischen Brugg-Windisch und 

Lupfig, nahe zur Autobahn A1 und A3) 

feiert 2016 das 125jährige Bestehen. Der 

kleine  Verein in Harmonie-Besetzung 

mit rund 22 Mitgliedern spielt seit rund 

3 Jahren unter der Leitung von Sabrina 

Fehlmann. Übrigens fand der letzte Mu-

siktag in Hausen 1991 (100 Jahr-Jubilä-

um) statt. 

OK MTH`16 / www.hausen2016.ch


